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Großer Rausputz in Eckerde.
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Hase Hans sucht ein neues Zuhause.
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Mehmet Emin Miisoglu möchte einen Trainerschein machen; der Verein und die
Lotto-Sport-Stiftung unterstützen ihn dabei. FOTOS: NDS. LOTTO-SPORT-STIFTUNG

Verlässlich.
Engagiert.
Mittendrin.
Zu wenige Trainer, zu viele Kinder:
Der TSV Barsinghausen sucht neue
Wege – und findet sie in Menschen

wie Mehmet Miisoglu

www.burgbergblick.de

Barsinghausen. Mehmet Emin
Miisoglu steht am Rand des
Kunstrasenplatzes des TSVBar-
singhausen. Die Hände in den
Taschen seiner blauen Jacke.
DieWollmütze tief insGesichtge-
zogen. Es ist kalt, Flutlicht liegt
über dem Platz, die C-Jugend
läuft sich warm. Miisoglu beob-
achtet, sagt wenig, greift nur
dann ein, wenn es nötig ist. Ein
kurzer Hinweis hier, ein aufmun-
terndes Wort dort. Kein lauter
Trainer – aber einer, der nachhal-
tig wirkt.

Seit etwa einem Jahr gehört
der 35-Jährige zum Trainerteam
von Basche United in Barsing-
hausen. Zwei-, manchmal drei-
mal pro Woche steht er abends
auf demPlatz. Dazu kommendie
Spiele am Wochenende. Nur
wenn er Spätschicht hat – Mii-
soglu arbeitet als Maschinenfüh-
rer beim Kekshersteller Bahlsen

– muss er passen. Ansonsten ist
er da. Verlässlich, engagiert, mit-
tendrin.

„Mehmet ist voll dabei“, sagt
Trainer und Mentor Gerrit Nolte.
Teamfähig sei er, diszipliniert, ru-
hig, empathisch. „Ein Volltreffer
für Team und Verein.“ Auch Flo-

rian Krebs, der ihn vonBeginn an
begleitet hat, sieht das so: „We-
gen seiner ruhigen und sympa-
thischen Art haben wir Mehmet
zur C1 geholt.“

Was Miisoglu besonders
macht, ist nicht nur seine Art als
Trainer. Es ist seine Geschichte.
DerKurde, geboren in der Türkei,
kam mit sieben Jahren nach
Deutschland. Er kennt das Ge-
fühl, zwischen zwei Welten auf-
zuwachsen.Weiß,wie es ist, sich
behaupten zumüssen,Vorurteile
zu erleben, seinen Platz zu fin-
den.Genaudas verbindet ihnmit
vielen der Jugendlichen, die vor
ihm auf dem Platz stehen.

Beim TSV Barsinghausen
spielen Kinder und Jugendliche
ausmehr als einemDutzend Na-
tionen zusammen. Unterschied-
liche Sprachen, unterschiedliche
Hintergründe – und oft ähnliche
Herausforderungen. Für viele ist
Fußball mehr als ein Spiel. Es ist
Struktur, Gemeinschaft, ein
Stück Zuhause.

Und genau hier beginnt ein
Problem, das weit über Barsing-
hausen hinausgeht.

Was auf dem Platz so selbst-
verständlich wirkt – Training, Be-
treuung, Spielbetrieb – steht vie-
lerorts auf wackligen Beinen. In
ganz Deutschland fehlt es Ver-
einen an Trainerinnen und Trai-
nern. Gleichzeitig wollen immer
mehr Kinder Fußball spielen.

Die Folge: Wartelisten, über-
füllte Trainingsgruppen – oder im
schlimmsten Fall Absagen.

Auch in Barsinghausen war
das lange Realität. „Wir mussten
immer wieder Kinder nach Hau-
se schicken“, sagt Sascha Duy,
Jugendleiter des TSV. Nicht, weil
der Wille fehlte. Sondern weil die
Kapazitäten fehlten.

Ein Problem, das viele Vereine
teilen: Der Nachwuchs drängt in
die Clubs, doch es fehlen die
Menschen, die ihn begleiten.
Trainer im Jugendbereich arbei-
ten fast ausschließlichehrenamt-
lich. Sie investieren Zeit, Verant-
wortung und Energie – neben
Job, Familie und Alltag. Gleich-
zeitig sinddieAnforderungenge-
stiegen: Trainer sind heute nicht
nur Übungsleiter, sondern oft
auch Pädagogen, Vertrauens-
personen und Vermittler.

„Uns fehlen nicht nur Trainer,
uns fehlen Vorbilder“, sagt Duy.
Denn gerade in Teamsmit vielfäl-
tigen Hintergründen geht es um
mehr als Taktik und Technik. Es
geht umOrientierung. Um Zuge-
hörigkeit. Um Perspektiven.

Duy wollte sich mit dieser Si-
tuation nicht abfinden. Seine
Überzeugung: Wer die richtigen
Menschen anspricht, kann et-
was verändern. Die Idee: gezielt
Trainer mit Migrationshinter-
grund gewinnen.

„Wir habenhierMenschenmit
Migrationshintergrund, mehr als
einDutzendNationalitäten in den
Teams“, sagt Duy. „Und deshalb
brauchen wir auch Trainer mit
Migrationshintergrund.“ Vorbil-
der, die in dieMannschaft hinein-
wirken. „Denn wer Mehmet
heißt, macht hierzulande immer
noch andere Erfahrungen als ein
Sascha.“

Mit Unterstützung der Lotto-
Sport-StiftungstartetederVerein
ein Ausbildungsprojekt. Und
ging neue Wege: Plakate in der
Stadt. Social-Media-Videos. Di-
rekte Ansprache in Schulen, Ju-
gendzentren und beim Mitter-
nachtssport. Duy nennt es eine
„Guerilla-Aktion“.

BeimMitternachtssport traf er
auch Mehmet Emin Miisoglu.

Ein Gespräch, ein Hand-
schlag – und schon folgte der
Einstieg in eine neue Rolle.

Heute istMiisoglu längstmehr
alseinHelferamSpielfeldrand.Er
ist Bezugsperson, Ansprech-
partner, eine feste Größe im
Team.

Beim Training übernimmt er
Übungen, organisiert Gruppen,
gibt gezielte Hinweise. Vor allem
aber: Er ist nah dran an den Ju-
gendlichen. Seine ruhige Art
schafft Vertrauen. Und seine Ge-
schichte schafft Verbindung.

Viele Spieler erkennen sich in
ihm wieder.

Undgenaudarin liegtdieStär-
ke des Projekts: Es schafft nicht
nur zusätzliche Trainerkapazitä-
ten. Es verändert die Dynamik im
Team.

Aus Distanz wird Nähe. Aus
Training wird Beziehung.

Neben Miisoglu konnten
durch Duys’ Projekt drei weitere
Traineranwärter gewonnen wer-
den. Alle sind inzwischen fest in

Beim TSV haben viele Sporttreibende einen Migrationshintergrund.

den Trainingsbetrieb eingebun-
den. Für sie ist der nächste
Schritt klar: der Trainerschein.

Auch Miisoglu arbeitet darauf
hin. Die Unterstützung im Verein
ist ihm sicher.

Für den TSV Barsinghausen
ist das Projekt ein doppelter Ge-
winn: sportlich, weil mehr Kinder
spielenkönnen.Gesellschaftlich,
weil Integration aktiv gelebt wird.

Und vielleicht ist es sogar
mehr als das.

Vielleicht ist es ein Modell für
andere Vereine, die vor densel-
ben Herausforderungen stehen.

Denn hinter dem Trainerman-
gel steckt immer auch eine ver-
passte Chance – für Vereine,
aber vor allem für die Kinder.

In Barsinghausen wird ver-
sucht, genau das zu ändern. In-
dem Menschen wie Mehmet
Emin Miisoglu Verantwortung
übernehmen. Und für die Ju-
gendlichen zu dem werden, was
ihnen oft fehlt: Ein Vorbild.

Sascha Duy ist Jugendleiter des TSV.
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Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8-20 Uhr

Jetzt bei uns punkten

Egestorfer Straße 34-36 • BARSINGHAUSEN

UNFALLUNFALL –
Was nun?
 Fahrzeuginstandsetzung
 Fahrzeuglackierung
 Smart Repair
 Beulendoktor – Kleine Dellen und

Beulen braucht man heute nicht mehr zu lackieren.
 Glasreparatur

Dahlkampsanger 3 • 30890 Barsinghausen
Tel. 05105 / 6648780

Falls Sie uns benötigen, wir sind für Sie da!Falls Sie uns benötigen, wir sind für Sie da!
Peter Felker und das Team.Peter Felker und das Team.

Büro & Rufbereitschaft

05109- 519 09 50
Kolberger Str. 12 · 30952 Ronnenberg

Info@Hirtenbach-Mobil.de
www.Hirtenbach-Mobil.de
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Schlank, fit &
schmerzfrei

Bis zu 100 % Krankenkassen
gefördert & ohne Abo!

Das neue 6-Wochen
Figur-Programm vom Elan.

www.goldundsilberankauf.de

Lister Meile 50 30161 Hannover
0511/328269

·

999er Gold 124,26 €/g
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333er Gold 41,38 €/g
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Demokratie
braucht
RÜCKENWIND.

Wir machen der Demokratie
RÜCKENWIND.Sind Sie dabei?
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DRK-Mitglieder in Lemmie
bestätigen Vorsitzende im Amt
Lemmie. Große Zustimmung:
Die 27 anwesenden Mitglieder
des Ortsvereins des Deutschen
Roten Kreuzes (DRK) Lemmie
haben auf der vergangenen Mit-
gliederversammlung ihre Vorsit-
zende Monika Badstieber ein-
stimmig im Amt bestätigt. Der
weitere Vorstandbesteht aus Ja-
na Zander als Stellvertreterin,
Schatzmeister Manfred Meyer,
Schriftführerin Beate Nandzik
und Beisitzerin Antonia Rehren.
„Wir werden die DRK-Aufgaben
und Pflichten in diesem Ort mit

Leidenschaft erfüllen“, sagt die
Vorsitzende Badstieber.

Martina Rust, Präsidentin des
DRK Region Hannover, lobte in
ihrer Ansprache das ehrenamtli-
che Engagement und den guten
Zusammenhalt in diesem Orts-
verein. Lemmies Ortsbürger-
meister Heinrich Möller hob die
zahlreichen DRK-Veranstaltun-
gen hervor, die den Ort berei-
cherten. Krönender Jahresab-
schluss sei stets die gemein-
schaftlich organisierte Weih-
nachtsfeier.

Vorstandsteam des DRK Lemmie: Antonia Rehren (von links), Beate Nandzik,
Manfred Meyer, Monika Badstieber und Jana Zander. FOTO: PRIVAT

Blutspende am 20. April
in Northen

Northen. Der DRK-Ortsverein
Northen lädt fürMontag,20.April,
zur Blutspende ein. Das Blut-
spende-Mobil steht von 16 bis
19.30 Uhr am Feuerwehr Geräte-
haus Northen, Brennereiweg 1.
Alle Menschen, die sich gesund
fühlen und mindestens 18 Jahre
alt sind, dürfen Blut spenden. Die
Organisatoren des DRK bitten

darum, den Personalausweis
und, sofern vorhanden, den Blut-
spendeausweis. Erstspender
sindwillkommen. ZumAbschluss
wird allen Spendern als Danke-
schön eine Stärkung am Büfett
angeboten. Weitere Informatio-
nen zurBedeutungvonBlutspen-
den gibt es im Internet unter
www.blutspende-leben.de.

Die Stuckmeyersche Mühle
braucht Spendenhilfe

Die Burgbergfreunde sind bei der Sanierung unerwartet auf Hindernisse gestoßen.
Es gibt Probleme mit Statik und Zeitplan. Bis zur Auszahlung der Förderung wird Geld

für die Vorfinanzierung benötigt.
Gehrden. Für das ehrenamtli-
che Teamdes Vereins Burgberg-
freunde Gehrden ist die Sanie-
rung der Struckmeyerschen
Mühle eine Herzensangelegen-
heit. Seit einem Dreivierteljahr
laufen die Arbeiten auf Hochtou-
ren. Ziel ist es, das 1878 auf dem
Gehrdener Berg errichtete Bau-
denkmal zu sanieren, umes spä-
ter für Kulturveranstaltungen mit
Gastronomie zu nutzen. Doch
jetzt sind unerwartete Hindernis-
se aufgetaucht. Die Burgberg-
freunde sind deshalb auf Spen-
den angewiesen.

Anfangs seien erst sehr spät
geeignete Baufirmen für die Auf-
tragsarbeiten verfügbar gewe-
sen, berichtet der Vereinsvorsit-
zende Marcel Szot. „Im Winter
gab es dann wegen der Witte-
rung Verzögerungen bei der Sa-
nierung“, so der Vorsitzende. Die
Erneuerung der Außenhülle und
des Dachs sei bereits abge-
schlossen. „Die Fassadensteine
wurden auch schon aufgewertet
–undauchdieFugensinderneu-
ert”, berichtet Szot. Zuletzt gab
es aber eine böse Überra-
schung: Die Statik des Gebäu-
des muss verstärkt werden.

Wegen der unerwarteten
Probleme haben die Burgberg-
freunde auch Geldsorgen: Zwar
hat der Verein bereits Bescheide
über eine Förderung in Höhe von
170.000 Euro erhalten. Laut den
Richtlinien hätte ein Großteil der
abzurechnenden Sanierungs-

arbeiten aber bis Ende Oktober
2025 abgeschlossen sein sollen.
„Wir haben wegen der Verzöge-
rungen einen Verlängerungsan-
trag gestellt“, berichtet Szot. Die-
ser sei auch genehmigt worden.
Nur: Weil der Zuschuss erst nach
dem Bauabschluss ausgezahlt
wird,muss jetzteinTeil derKosten
vorfinanziert werden. Das Start-
kapital sei aufgebraucht, so Szot.

Durch die Verzögerungen ist
das Finanzmodell ins Wanken
geraten: Der Verein will das Pro-

jekt allein mit Fördergeld und
Spenden umsetzen – sowie mit
vergünstigten Dienstleistungen
lokaler Firmen und eigenen
Arbeitseinsätzen. Aber: Von der
Sanierung soll auch die Stadt
GehrdenalsBesitzerinderMühle
profitieren. Sie verpachtet das
Gebäude an die Burgbergfreun-
de. Die Stadt stellte auch Start-
kapital zur Verfügung. Zur Vorfi-
nanzierung half sie mit einem
zinslosen Darlehen aus. Nach
derAuszahlungderFördergelder

will der Verein das Geld zurück-
zahlen.

Der Vorsitzende der Burg-
bergfreunde fasst die neue Situ-
ation so zusammen: Das Darle-
hen der Stadt sei aufgebraucht.
Durch die Bauprobleme verzö-
gere sich jetzt aber der Ab-
schluss der Arbeiten und die
Auszahlung des Zuschusses.
„Die Frist wurde bis Ende Juni
verlängert, aber wir brauchen
dringend Geld für eine Vorfinan-
zierung, um für dieweiterenBau-

arbeiten liquide zu sein“, sagt
Szot. Auf der Internetsei-
tewww.gofundme.comhaben
die Burgbergfreunde deshalb
eine Spendenaktion gestartet.

Ein Spendenanreiz: Auch die
Menschen aus Gehrden und der
RegionHannover sollen vondem
Projekt profitieren. Nach der Er-
neuerungderdenkmalgeschütz-
tenMühle sollen Kulturveranstal-
tungen – mit Gastronomie – re-
gelmäßig Ausflüglerinnen und
Ausflügler anlocken. Geplant sei
auch, ein Trauzimmer der Stadt
in der Mühle einzurichten, sagt
Szot. Außerdem soll die neue
Eventstätte für Aktionen gemie-
tet werden können.

Über den Fortschritt der Sa-
nierung informiert der Verein auf
seiner Internetseitewww.burg-
bergfreunde.de. Wenn eine Vor-
finanzierung durch die Spenden-
aktion gelingt, soll es im Gebäu-
deinnerenmit denErneuerungen
weitergehen: „Holzbalken, Trep-
pen, Zwischenböden, Innen-
mauer, Boden, Fenster“, zählt
der Vorsitzende auf. Geplant sei
auch der Einbau einer zweiten
Tür und einer Heizung. Für die
Gastronomiesei fließendesWas-
ser erforderlich.

Eine weitere Idee neben der
Spendenaktion: Um alle Bau-
maßnahmen abzuschließen, sei
auch eine Vorfinanzierung durch
einen Darlehensvertrag mit
günstigen Zinssätzen möglich,
sagt Szot.

Unerwartete Geldnöte: Um die Sanierung der Gehrdener Mühle fortzusetzen, benötigt der Verein Burgbergfreunde dringend
Spenden zur Vorfinanzierung von Handwerksaufträgen. FOTO: INGO RODRIGUEZ
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wie das Kampagnenmanage-
ment.

„Wir bieten jungenMenschen
die Möglichkeit, ihren Schwer-
punkt selbst zu wählen – ob sie
kreativen Content für unsere So-
cial-Media-Kanäle, wie @hanno-
versauber gestalten, oder Schul-
klassen durch unsere mecha-
nisch-biologische Restabfallbe-
handlungsanlage führen möch-
ten“, erklärt die Mentorenschaft
bei Aha. Zur kreativen Arbeit
stehtdenFreiwilligenunter ande-
rem ein Zeichentablet zur Verfü-
gung, um umweltbildende Maß-
nahmen grafisch umzusetzen.

Ein zentraler Bestandteil des
Jahres ist die Umweltbildung im

SinnederBildung für nachhaltige
Entwicklung. Die Freiwilligen be-
gleiten Workshops, beraten Ein-
wohnerinnen und Einwohner
telefonisch zu Abfallthemen und
wirken an Projekten zur Abfall-
vermeidung mit. Dabei sind sie
regelmäßig im direkten Kontakt
mit der Öffentlichkeit und sam-
meln wertvolle Erfahrungen für
ihrespätereLaufbahn inpädago-
gischen, ökologischen oder
kommunikativen Berufen.

Das FÖJ bei Aha richtet sich
an junge Menschen zwischen
15 und 27 Jahren. Mehr Infos
gibt es im online unter
www.aha-region.de.

Hier bekommt der
Nachwuchs eine Stimme
Junge Gehrdener nehmen erstmals am Politik-Planspiel „Pimp your town“

teil – mit Debatten und Abstimmungen

Gehrden. Leidenschaftlich ge-
führte Debatten, spannende Ab-
stimmungen und gemeinsam
verabschiedete Mehrheitsbe-
schlüsse – genau wie in den
kommunalpolitischen Sitzungen
des gewählten Rates der Stadt:
In Gehrden haben erstmals rund
80 Jugendliche an dem Demo-
kratie-Planspiel „Pimp your
town“ teilgenommen. Es war ein
Musterbeispiel für gelebte Nach-
wuchspolitik. Mehr Sitzbänke
und Wasserspender, neue
Schultoiletten: Das sind nur eini-
ge Wünsche, für die Anträge ge-
stellt wurden.

Es war genau 10.30 Uhr, als
das dreitägige Politikprojekt im
Bürgersaal des Rathauses mit
einer simulierten Ratssitzung auf
seinen Höhepunkt zusteuerte.
Eröffnet wurde die Sitzung von
niemand Geringerem als dem
„echten“VorsitzendendesRates
der Stadt Gehrden, Heinrich
Möller (CDU). Er berichtete als
Sitzungsleiter beim ersten Ta-
gesordnungspunkt von „75
Stimmberechtigten“. Dann
nahm die politische Willensbil-
dung Fahrt auf.

Es war eine Idee der Initiative
für Demokratie in Gehrden, das
Planspiel zum ersten Mal in der
Burgbergstadt durchzuführen.
„Es geht darum, junge Men-
schen an Demokratie heranzu-
führen“, sagte Mitinitiatorin An-
nette Rexing am Rande der Sit-
zung. Die Initiative des Mehrge-
nerationen-Treffs hatte deshalb
gemeinsammitderStadtundmit
Unterstützung von Sponsoren
den Verein Politik zum Anfassen
aus Isernhagen engagiert.

Beteiligt waren auch dasMat-
thias-Claudius-Gymnasium
(MCG)unddieOberschuleGehr-
den: Beide Einrichtungen hatten
jeweils zwei achteKlassen für die
Teilnahme ausgewählt. Für die
Umsetzung des Planspiels sorg-
te das achtköpfige Vereinsteam
um den hauptamtlichen Mit-
arbeiter Jasper Mevert. „Am ers-
ten Tag war ein kommunalpoliti-
scher Crashkurs angesagt“, be-
richtete er in einer Sitzungspau-
se. Eine anschließende Ideen-
sammlung habe insgesamt 48
Anträge hervorgebracht.

„Jede Klasse ist eine Frak-
tion“, erläuterte Mevert die Sitz-
ordnung im Bürgersaal. Vor der
finalenRatssitzung seien amers-
ten Projekttag aus allen Fraktio-
nen Vertretungen in Fachaus-
schüsse entsandt worden. Am
zweiten Tag seien nach den Aus-
schussdebatten insgesamt 15
der Anträge für die Abstimmun-
gen im Rat übrig geblieben. Und
wie es sich für eine realitätsnahe

Simulation gehört, wurden auch
alle Beschlussvorschläge jeweils
von einem Jugendlichen der An-
tragsfraktion vorgestellt.

Erster Antrag
wird abgelehnt

Für die erste Forderung fand sich
jedoch keine Mehrheit: Dass in
Gehrdenmehr –undauchbreite-
re – Radwege notwendig sind,
davon ließen sich zu wenig
Nachwuchspolitiker überzeu-
gen. „Die Straßen für die Autos
sind wichtiger“, meinte ein Ju-
gendlicher. Die Anzahl und der
Zustand der Fahrradwege seien
noch ausreichend. Mit nur zwölf
Zustimmungen, 44 Nein-Stim-
men und 16 Enthaltungenwurde
der Antrag abgelehnt.

Anschließend fanden sich für
weitere Wünsche viele Mehrhei-
ten. Mehr Sitzbänke im Stadtge-
biet: Dafür votierten fraktions-

übergreifend insgesamt 51 aller
Stimmberechtigten – klareMehr-
heit. Mehr Trinkwasserspender
als kostenloses Angebot in den
Schulen undanöffentlichenPlät-
zen: Dafür sprachen sich 66 der
75 Stimmberechtigten aus. Ein
Änderungsantrag: Aus hygieni-
schenGründensollenauch recy-
celbare Trinkbecher zur Verfü-
gung gestellt werden.

Knapper fiel ein weiteres Er-
gebnis aus: Beantragt war, auf
einem ungenutzten Grundstück
an der Schulstraße eine neue
Tennishalle zu errichten. Um im
Winter Tennis zu spielen, seien
zurzeit aufwendige Busfahrten
nach Barsinghausen erforder-
lich, so die Begründung. Diese
Fahrten seien – auch wegen der
Umweltbelastung – vermeidbar.

Doch es gab Einwände im
Gremium:EineSporthalle andie-
sem Standort sei der Anwohner-
schaft wegen des Lärms nicht

zuzumuten. Zu laut und umwelt-
belastend seien auch die Neu-
bauarbeiten. Ohnehin sei eine
Multifunktionshalle viel sinnvoller
als eine reine Tennishalle. Rats-
vorsitzender Möller bat um den
Abschluss der leidenschaftlich
geführten Debatte. Das Votum:
Mit 29 Ja-Stimmen, 26 Ableh-
nungen und 20 Enthaltungen
wurde der Hallenbau schließlich
doch befürwortet.

Weitere Beschlüsse: kosten-
günstige Kinoabende und bes-
sere Internetverbindungen inden
Klassenräumen beider Schulen.
AmMCGsei das „WLAN – außer
imWestbau – grottig“, berichtete
Emil. Außerdem wurden neue
Toiletten für die Oberschule ge-
fordert. „Weil sie eklig sind“, hieß
es im Beschlussvorschlag.

Mit den Wünschen der Ju-
gendlichen werden sich nun die
gewählten Gremien der Stadt be-
schäftigen. Das kündigte Bürger-
meister Malte Losert (parteilos)
an. Vom MCG-Leiter Christian
Schmidt gab es Lob: „Das ist ein
Top-Projekt.“ Auch das MCG ha-
be die Demokratieförderung zur
Aufgabe. „Wenn es sich realisie-
ren lässt, wäre es gut, das Projekt
als regelmäßiges Angebot zu
etablieren“, soSchmidt. Zielmüs-
se es auch sein, Jugendliche für
Kommunalpolitik zu begeistern.

Der Bürgermeister äußerte
ebenfalls Lob: „Demokratieför-
derung geht nicht besser.“ Die
13-jährige Hannah fasste eine
mehrfach geäußerte Meinung
zusammen: „Das hat Spaß ge-
macht.“ Durch das Projekt habe
sie einen besseren Einblick be-
kommen.

Kommunalpolitik zum Mitmachen: Rund 80 Jugendliche aus Gehrden haben erstmals an dem Demokratie-Planspiel „Pimp
your Town“ teilgenommen. FOTOS: INGO RODRIGUEZ

Hören sich die Debatten an und geben Auskünfte: Die finale Sitzung verfolgen
auch Bürgermeister Malte Losert (von links) sowie die Ratsleute Gisela Wicke
und Heinz Strassmann.

Karrierestart bei der
Abfallwirtschaft

Aha vergibt Plätze in der Umweltkommunikation
für das Freiwillige Ökologische Jahr

Region Hannover. Die Abfall-
wirtschaft Region Hannover
(Aha) bietet jungen Menschen
die Chance, Theorie und Praxis
des Umweltschutzes zu verbin-
den: Ab August sindwieder Stel-
len im Freiwilligen Ökologischen
Jahr (FÖJ) in der Unternehmens-
kommunikationzubesetzen.Der
Fokus liegt dabei auf der Um-
weltpädagogik und der aktiven
Mitgestaltung der Stadtsauber-
keit in der Region Hannover.

DasFÖJbeiAhazeichnetsich
durch eine Aufgabenvielfalt aus.
In der Zentrale in der Karl-Wie-
chert-Allee in Hannover unter-
stützen die Freiwilligen die Pres-
se- und Öffentlichkeitsarbeit so-

Polizei stoppt Raser bei Weetzen
Holtensen.Mit bis zu 190 km/h
ist ein 24-Jähriger aus Elze am
späten Freitagabend, 3. April,
über die B217 bei Holtensen ge-

rast – erlaubt sinddort 100 km/h.
Eine Streife nahm die Verfolgung
auf und stoppte den Fahrer
schließlich in Weetzen. Gegen

ihn wird nun wegen eines verbo-
tenen Kraftfahrzeugrennens er-
mittelt, der Führerschein wurde
beschlagnahmt.

burgbergblick –
mehr Raum für Ihre Themen

Der burgbergblick steht für das,
was vor unsererHaustür passiert
– in Barsinghausen, Gehrden,
Ronnenberg und Wennigsen.
FürVereine, Initiativen,Kulturund
die Menschen, die unsere Hei-
mat lebendig machen. Genau
das wollen wir wieder stärker in
den Mittelpunkt rücken.

Ob Verein, Feuerwehr, Schu-
le, Kulturprojekt oder Nachbar-
schaftsinitiative: Wenn bei Ihnen
etwas passiert, erzählen Sie es
uns. Termine, Veranstaltungen,
besondere Aktionen oder Ge-
schichten aus dem Alltag – all
das gehört in den burgbergblick.

Unser Ziel ist es, das Leben
vor Ort so vielfältig abzubilden,
wie es ist. Dafür bittenwir um Ihre
Unterstützung!

Schreiben Sie uns eine E-Mail
an burgbergblick@madsack.de
oder rufen Sie uns an unter
Telefon (0511) 518 20 51.

GRAFIK: BURGBERGBLICK

Gültig vom 13.04. – 18.04.26
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GM Willeke
GmbH

Öffnungszeiten:
Mo-Sa 8-20 Uhr

Jetzt bei uns punkten

10.9910.99

Herrenhäuser
Premium Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.10/1.39)
zzgl. € 3.10/3.42
Pfand

Gilde Ratskeller
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.10/1.39)
zzgl. € 3.10/3.42
Pfand

4.99

2.999.99

2.99

14.99 16.99

9.99 10.99

Bree o.
Maybach
Weine
versch. Sorten
3 l Bag-
in-Box
(1 l = € 3.66)

7.995.99

Vilsa Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 1 l
(1 l = € 0.42)
zzgl. € 3.30
Pfand

deit Limonaden
versch. Sorten
Kasten = 12 x 1 l
(1 l = € 0.67)
zzgl. € 3.30
Pfand

Rotkäppchen Sekt
o. Fruchtsecco
versch. Sorten
0,75 l Flasche
(1 l = € 3.99)

Osborne
Veterano
o. 103
30% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 14.27)

Graf Rudolf Quelle
versch. Sorten
Kasten = 12 x 0,7 l/0,75 l
(1 l = € 0.36/0.33)
zzgl. € 3.30
Pfand

Mönchshof
versch. Sorten
Kasten = 20 x 0,5 l
(1 l = € 1.50)
zzgl. € 4.50
Pfand

Coca-Cola,
Fanta o. Sprite
und weitere Sorten
Kasten = 24 x 0,33 l
(1 l = € 2.15) zzgl. € 5.10
Pfand

Pilavas Ouzo
o. Ouzo
Nektar
40% / 38% Vol.

0,7 l Flasche
(1 l = € 14.27)

St. Hubertus-Tropfen
versch. Sorten
15,3% - 30% Vol.

Karton =
24 x 0,02 l
(1 l = € 12.48)

Im Kalten Tale 11 • WolfenbüttelEgestorfer Straße 34-36 • Barsinghausen

Engagement, das den
Unterschied macht – im
Ehrenamt der Johanniter
Das Johanniter-Team heißt Sie willkommen.

www.johanniter.de/www.johanniter.de/
hannover-leinehannover-leine

• Sterbenden Menschen und ihren Zugehörigen
Beistand bieten im Ambulanten Hospizdienst

• Menschen mit Demenz begleiten und Angehörige
entlasten im Demenz-Projekt

• Menschen Zeit schenken, zuhören und Spaß
am Plaudern haben im Besuchsdienst

Sie möchten sich engagieren? Dann melden Sie
sich einfach bei uns.

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V., Ehrenamtszentrum
Gartenallee 25, 30449 Hannover
Tel. 0511 6550570, ehrenamtszentrum.hal@johanniter.de

33882901_002625

3132801_002626
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macht Spaß“, sagte er und be-
tont, dass es ein Beitrag für die
Gemeinschaft und für die
Sauberkeit des Ortes sei. „Der
Sperrmüll ist mehr geworden“,
war auch sein Eindruck. Dieser
wurde von den Beteiligten auf
private Anhänger gelegt und zu-
nächst bei der Feuerwehr ge-
sammelt. Aber: „Diesmal haben
wir weniger Großmüll”, sagte
Steinbach. Es habe Jahre gege-
ben, in denen es schlimmer ge-
wesen sei.

Mitglieder des Heimattages,
die die Aktion in Eckerde organi-
sieren, hatten in der Zwischen-
zeit ein zweites Frühstück für die
tüchtigen Müllsammler vorberei-
tet. Vorsitzender Joachim Bauer

erzählte, dass die Kids am liebs-
ten Mettbrötchen äßen - mit
Zwiebeln!

Aber was für Strafen drohen
eigentlich bei illegal entsorgtem
Müll? „Wenn Spaziergänger
oder Forstmitarbeiter bei uns an-
rufen und illegalen Müll melden,
dokumentieren wir den Fall und
gehen ihm nach“, erklärt Sarah
Knoche von der Polizeidienst-
stelle in Barsinghausen das Vor-
gehen. Oft gebe derMüll Hinwei-
se auf den Verursacher. Bei nor-
malemHausmüll handele es sich
um eine Ordnungswidrigkeit. Die
Höhe des Bußgeldes werde von
der Stadt festgelegt.

Dieses liegt zwischen 10 und
5000 Euro. Bei umweltgefähr-

dendem Müll wie Altöl leite die
Polizei ein Strafverfahren ein.
„Wir versuchen, bei allen Taten
die Täter zu ermitteln“, fügt Claas
Wentzler, Leiter Einsatz und
Streifendienst hinzu.

Zahlen dazu aus der Statistik
zu nennen, sei nicht möglich.
„EntsorgterMüll wird nicht spezi-
fisch erfasst“, so Wentzler. Er
werde alsUmweltdelikt in dersel-
ben Kategorie wie etwa ein Öl
verlierendes Auto geführt. Das
unerlaubte Abladen gefährlicher
Abfälle kann mit Geldstrafen
oder bis zu drei Jahren Freiheits-
strafe, in schweren Fällen bis zu
zehn Jahren, geahndet werden.

Neben dem Umweltaspekt:
Das Einsammeln und Entsorgen

kostet die Stadt Geld. Für die
Stadt entstünden diese Kosten
bei Müll, der innerorts auf städti-
schen Grundstücken abgeladen
und durch den Baubetriebshof
entsorgtwerde, erklärt Drewnitz-
ky. Für die übrigen Fälle sei Aha
zuständig, bei Müll an Bundes-
und Landesstraßen die Straßen-
meistereien.

Unabhängig von den Zustän-
digkeiten würden die Mitarbei-
tendennachHinweisenaufmög-
liche Verursacher suchen, diese
vor Verwitterung schützen und
zeitnah weiterleiten. Außerdem
werde der Fund detailliert doku-
mentiert, sodass die Entsorgung
ohne erneutenOrtstermin veran-
lasst werden könne.

Trotz all der wertvollen ehren-
amtlichen Unterstützung bei der
Rausputz-Aktion:Auch fürAha ist
das nicht umsonst. Es entstün-
den jährlich Kosten vonmehreren
Tausend Euro für Personal, Fahr-
zeugeundEntsorgung.PiaSchu-
macher von Aha erinnert sich an
einen besonders drastischen Fall
aus dem Jahr 2022: „Damals
wurden über die Ortschaften
Eckerde, Leveste und Ditterke
hinweg insgesamt rund 11.000
Kilogramm Bauschuttgemisch,
Sperrmüll und Restmüll verteilt.“
Zwar habemanDaten zumVerur-
sacher ermitteln können, zu einer
Verurteilung sei es jedoch nicht
gekommen.

Für die Umwelt: Leon Effmert (rechts) erinnert sich an ein halbes Auto, dass bei einer Rausputz-Aktion gefunden wurde. FOTOS: MAIKE DEL RIO

Gemeinschaftsaktion: Im Bild sind nur einige der Eckerder, die sich an der Müllsammelaktion am vergangenen Samstag
beteiligten, die anderen waren bereits voller Tatendrang losgezogen.

Garagenflohmarkt
in Winninghausen

Winninghausen. Der Dorfge-
meinschaftsverein Winninghau-
sen lädt für Sonntag, 26. April,
wieder zum Garagenflohmarkt
ein. Von 11 bis 16 Uhr öffnen
rund 40 Haushalte ihre Gara-
gen, Carports und Einfahrten
und bieten Trödel, Kleidung,

Spielzeug und Raritäten an. Ein
Lageplan ist vor Ort und online
abrufbar. Für Verpflegung sorgt
die Ortsfeuerwehr am Feuer-
wehrhaus mit Getränken, Brat-
wurst und Kaffee. Die Veranstal-
tung findet bereits zum fünften
Mal statt. (TOW)

„Blind Date mit Buch“
in Barsinghausen

Barsinghausen. Ohne Cover,
ohne Klappentext: In der Stadt-
bücherei Barsinghausen startet
am Dienstag, 14. April, wieder
die Aktion „Blind Date mit einem
Buch“. Bis zum 18. Juni können
Leserinnen undLeser verpackte
Bücher ausleihen, deren Inhalt

nur durch wenige Schlagworte
angedeutet wird. Rund 80 Titel
für Erwachsene sowie Kinder
und Jugendliche stehen bereit.
Ziel ist es, neue Genres zu
entdecken – und vielleicht eine
ganz neue Lieblingslektüre zu
finden. (TOW)

SolarTreff
gibt Impulse

Barsinghausen. Steigende
Energiepreise und unsichere
Versorgungslagen sind Thema
beim ersten SolarTreff Basche
des Jahres. Die Veranstaltung
findet am Mittwoch, 15. April, in
der Kulturfabrik Krawatte statt.
Energieberater Frederik Küting
informiert über aktuelle Förder-
möglichkeiten sowie Wege zur
eigenen Energie- und Wärme-
versorgung. Im Anschluss ste-
henExperten für Fragen rund um
Photovoltaik und Wärmepum-
pen bereit. Anmeldungen sind
per E-Mail an info@basche-
erneuerbar.de möglich. (TOW)

SPD Goltern
wählt Vorstand
Goltern. Die SPD-Abteilung
Goltern hat bei ihrer Jahres-
hauptversammlung Ende März,
den Vorstand im Amt bestätigt.
Steffan Täger bleibt erster Vorsit-
zender, Norbert Steinbach zwei-
ter Vorsitzender. Auch die übri-
gen Vorstandsmitglieder wurden
wiedergewählt, neu ins Amt kam
Detlef Stawartz als zweiter Kas-
senrevisor. . Zudem begannen
die Planungen für das 80-jährige
Bestehen der Abteilung amDon-
nerstag, 13. August, in der Be-
gegnungsstätte Goltern. (TOW)

Immer mehr illegal entsorgter Müll
Stadt und Aha berichten von steigenden Zahlen. Beim großen Rausputz in Eckerde sorgen

zahlreiche Kinder für Sauberkeit rund um ihr Dorf.
Barsinghausen. Allein in die-
sem Jahr gingen bereits 27 Mel-
dungen für illegale Müllentsor-
gung bei der Stadt Barsinghau-
sen ein. Tendenz steigend: Das
bestätigt die Stadt auf Nachfra-
ge. Festzustellen sei, dass die
Anzahl der illegalen Müllentsor-
gungen zunehme. 2022 waren
es 71 Meldungen. Auch Aha be-
stätigt auf Nachfrage, dass die
Anzahl derMeldungenzuwildem
Müll inBarsinghausen zugenom-
men habe. 2023 seien es noch
überschaubare 30 bis 40 Fund-
stellen gewesen. 2025 waren es
bereits 98. Für das laufende Jahr
lägen aktuell 19 Meldungen vor.

Das Schockierende: „Zum
Teil wurde bereits Müll aus gan-
zen Wohnungsräumungen auf
landwirtschaftlich genutzten Flä-
chen vorgefunden“, so Stadt-
sprecherin Lea Drewnitzy. Dabei
handelte es sich um große Müll-
berge mit Sofas, Tischen und
weiteren großen Möbelstücken.

Seit Jahren initiiertderZweck-
verband Abfallwirtschaft Region
Hannover (Aha) daher die Müll-
aktion „Der große Rausputz –
Gemeinsam für eine noch schö-
nere Region Hannover!“, um zu-
mindest einmal im Jahr einen
„Frühjahrsputz“ zu machen.
Zahlreiche Barsinghäuser Ort-
schaften nehmen daran teil und
sammeln gemeinsam Abfall.

Ben von der Kinder- und Ju-
gendfeuerwehr Eckerde war
schon zum dritten Mal dabei. „Ich
finde es toll, dass wir hier für die
Umwelt helfen können“,meinte er.
Sein Bruder Tom war zum ersten
Mal dabei. „Ich würde wieder mit-
machen“, lautete sein klares Fazit.

Auch der Ortsbeauftragte
Norbert Steinbach war wieder
mit von der Partie. „Wir sind die-
ses Jahr ungefähr 20 Kinder und
15 Erwachsene“, berichtete er.
Für den kleinen Ort Eckerde sei
das eine gute Quote. Die Kinder
würden gern mit den Greifzan-
gen hantieren, die jeder zum
Müllsammeln bekommt. Feuer-
wehrmann Daniel Füller ist ge-
fühlt „schon immer“ dabei. „Es

Gold | Silber | Platin | Zinn
Schmuck | Juwelen | Diamanten |

Silberbesteck | Zahngold (auch mit Zahn)
Bruchgold | Altgold | Münzen |

Barren | Erbschaften | Luxusuhren

Machen Sie Ihr Gold zu Geld! Bei
uns zum Höchstpreis verkaufen.

2x in Hannover
Juwelier Cohrs Edelmetall GmbH
Bahnhofstr. 3 und Schillerstr. 33

Telefon & WhatsApp 0511/2157937
www.juwelier-cohrs.de

OHNETerminverkaufen
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Haushaltsauflösungen
Entrümplungen
An- und Verkauf

Thomas Ertel
π 0172 5 13 03 44

Einladung zu den
Venen-Vorsorge-Tage
(kostenlose Funktionsmessungen der Venenklappen)

vom 13.04. bis 17.04.2026
Weitere Produkte und Dienstleistungen:

Q Lymphatische Versorgungen
Q Sport-Bandagen / Fuß, Knie, Rücken, Arm
Q Feine Kompressionsstrümpfe
Q Digitale Beinvermessung
Q Reiserollstühle, elektrisch und faltbar
Q Schiebehilfen elektrisch
Q Elektromobile neu und gebraucht
Q leichte Qualitätsrollatoren
Q Eigene Service-Werkstatt
Q Vertragspartner vieler Krankenkassen

SAN I TÄT SHÄU S E R
Stephan Stöppel

Filiale Ricklingen: Wallensteinstr. 15
30459 Hannover · Tel.: 30 05 67 - 2
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en

LVD KRONE MITTE GmbH
FILIALE GROSS MUNZEL
AN DER ZUCKERFABRIK 2
30890 BARSINGHAUSEN
TEL. 05035 1885134

Mitden richtigen
Gartengerätenwird

Gartenarbeit zumVergnügen!

Jetzt ausrüstenund loslegen!
FRÜ
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HÖRMANN-Garagentore
Top-Qualität mit Montage von

KLAERDING Portaltechnik

Telefon 05043/91050

Werden Sie
Fluss-Pate!
NABU.de/fluss-pate
E-Mail: paten@NABU.de
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Tier der Woche
Hans sucht nach Verlust

wieder Anschluss

Das Zwergkaninchen
Hans wurde im Winter
gefunden, ein Besitzer

meldete sich nicht. Es wird
davon ausgegangen, dass
das Tier ausgesetztwurde. Im
Tierheim lernte Hans Kanin-
chendame Sunny kennen;
beide bildeten schnell ein
Paar. Aufgrund gesundheitli-
cher Probleme von Sunny
kam es jedoch nicht zu einer
Vermittlung.

Nach rund eineinhalb Jah-
ren im Tierheim verstarb Sun-
ny. Der Verlust hat Hans stark
getroffen. Er benötigt drin-
gendwiederweiblicheGesell-
schaft.

Hans gilt als selbstbe-
wusst, neugierig und lässt sich
zeitweise auch streicheln – al-
lerdings nur, wenn er es zu-
lässt.Missfällt ihmetwas, kann

er knurren und zwicken. Für
Haushalte mit kleinen Kindern
ist er daher nicht geeignet.

Derzeit lebt Hans in Innen-
haltung. Perspektivisch wäre
bei geeigneten Temperaturen
ein Umzug in ein großes, si-
cheres Außengehege wün-
schenswert, mit mindestens
sechsQuadratmetern Fläche.

Das Kaninchen ist etwa
drei bis vier Jahre alt, kastriert
und geimpft. Interessierte
können Hans im Tierheim
kennenlernen. (TOW)

Tierschutzverein Barsing-
hausen und Umgebung-
Ludwig-Jahn-Straße
11a30890 Barsinghausen
Telefon (05105) 7736777

›www.tierschutzverein-
barsinghausen.de

Hans wohnt aktuell im Tierheim Barsinghausen.
FOTO: TIERHEIM BARSINGHAUSEN

Sofa, Vapes und
Schnapsflaschen

Holtensen. Mehr als zwanzig
Helferinnen und Helfer beteilig-
ten sich Ende März am „Großen
Rausputz“ in Holtensen und
sammelten trotz schlechten
WettersMüll entlangvonStraßen
undWegen.ZudenFundenzähl-
ten unter anderemeinSofa, zahl-
reiche Einweg-Vapes und meh-
rere Schnapsflaschen. Orts-
brandmeister Peer Schroth äu-
ßerte sich besorgt über die Men-
ge an Alkoholflaschen und

mahnte zu mehr Verantwortung
im Straßenverkehr.

Am Pendlerparkplatz zeigte
sichnachAngabenderVeranstal-
ter im Vergleich zu den Vorjahren
eine Verbesserung der Situation,
die aufMaßnahmen der Stadt zu-
rückgeführt werden könne.
Gleichzeitig verlagere sich das
Müllproblem zunehmend auf an-
dere Bereiche, etwa an Feldwege
sowie rund um die Rampe zur A2
und entlang der L392. (TOW)

-ANZEIGE-

Eine Sinnesreise mit Obst und Gemüse
EDEKA-Schneevoigt-Azubis besuchen die ASB-Kita Baschelino

Besonderer Besuch für die
Sonnengruppe in der
ASB-Kindertagesstätte

(Kita) Baschelino: Das Azubi-
TeamausdemEgestorferSuper-
markt von Edeka-Schneevoigt
brachtedabei nicht nurguteLau-
ne, sondern auch eine große
Auswahl an frischem Obst und
Gemüse mit nach Barsinghau-
sen – für eine überaus spannen-
de Sinnesreise der Kinder.

Im Mittelpunkt stand das be-
wusste Erleben mit allen Sinnen.
Die Kinder durften Weintrauben,
Gurken,Mango und vieleweitere
Sorten nicht nur probieren, son-
dern auch riechen und fühlen.
Spielerisch lernten sie dabei die

Vielfalt gesunder Lebensmittel
kennen.Mit Neugier undBegeis-
terung testeten die Mädchen
und Jungen neue Geschmäcker
und tauschten sich über ihre Ein-
drücke aus.

Fürbesonders vielSpaßsorg-
te eine mitgebrachte Fühlbox.
Ausgestattet mit lustigen Brillen,
ertasteten die Kinder verschie-
deneObst- undGemüsesorten–
ganz ohne hinzusehen. Erstaun-
lich treffsicher errieten sie, was
sich in der Box verbarg. Die Be-
geisterung war groß – und
schnell wurde klar: Lernen kann
richtig Spaß machen.

Doch damit nicht genug: Das
Azubi-Team hatte zusätzlich

Geschenke im Gepäck. Die
Fühlbox darf nun dauerhaft in
der Baschelino-Kita bleiben.
Außerdem wurde der Kauf-
mannsladen der Einrichtung mit
neuem Rollenspielmaterial aus-
gestattet: Ein Einkaufswagen,
eine Kasse und verschiedene
Spielwaren sorgen ab sofort für
noch mehr realitätsnahen Spiel-
spaß.

Der Besuch war für alle Betei-
ligten ein voller Erfolg und zeigte,
wiewertvoll die Zusammenarbeit
zwischen lokalen Unternehmen
und Bildungseinrichtungen ist –
besonders dann,wenn siemit so
viel Engagement und Herzblut
gestaltet wird. (TOW)

Die Baschelino-Sonnengruppe freut sich über den Besuch der Edeka-Azubis
sowie über das mitgebrachte Obst und Gemüse.FOTO: PRIVAT

Eine sichere Sache: Die Holzernte im Deister
Bei Schnee und Eis arbeiten Landesforsten und Feuerwehr im Wald Hand in Hand.

Gefällte Baumstämme werden industriell weiterverarbeitet.
Barsinghausen.Die Feuerwehr
im Einsatz für den Förster: Die
Egestorfer Brandbekämpfer ha-
ben mit ihren Großfahrzeugen
jetzt mehrere Rettungs- und
Waldwege im Deister abgefah-
ren. Der Grund: In den höher ge-
legenen Bereichen mussten die
Forstarbeiten zwischenzeitlich
eingestellt werden, weil die Be-
fahrbarkeit der Rettungswege im
Ernstfall nicht mehr verlässlich
genug erschien. Denn im Wald
läuft derzeit die sogenannte
Laubholzernte auf Hochtouren.
Gefälltwirddabei vor allemLaub-
holz für die weiterverarbeitende
Industrie.

Die Sicherung von Rettungs-
wegen im Wald während des
Winters ist für dieFeuerwehr eine
besondere Herausforderung.
Denn die Zugänglichkeit derWe-
ge muss trotz Schnee, Eis und
umgestürzter Bäume sicherge-
stellt werden. Florian Opper-
mann von der Feuerwehr Eges-
torf bestätigt: „Ziel war es, die
Wege zu überprüfen und mögli-
che Einschränkungen frühzeitig
zu erkennen.“

Auf insgesamt rund 30 Kilo-
metern ging es durch dasWald-
gebiet über teils sehr steile, en-
ge und tief verschneite Wege.

„Der Übungsdienst wurde ge-
zielt von unseren Lkw-Fahrern
genutzt, um das Fahrverhalten
der Fahrzeuge unter winterli-
chen und anspruchsvollen Be-
dingungen zu trainieren“, erklärt
Oppermann. Dabei habe man
wichtige Erfahrungen im Um-
gangmit denGroßfahrzeugen in
Extremsituationen sammeln
können.

Die Laubholzernte trotz
Schnee und Eis ist in der Forst-
wirtschaft gängige Praxis, sie
bietet sogar erhebliche Vorteile
gegenüber der Ernte in wärme-
ren Monaten. Weil die Bäume

keine Blätter haben, ist die Über-
sicht im Wald im Winter deutlich
besser.

Das erhöhe die Sicherheit bei
der gefährlichen Arbeit deutlich,
erklärt Steffen Breves, Forstwirt-
schaftsmeister bei den Nieder-
sächsischenLandesforsten.Ge-
rade bei der Holzernte per Mo-
torsäge sei eine freie Sicht ein
wichtiger Faktor. „Zudem kön-
nen wir Gefahren in den Baum-
kronenbesser erkennenunduns
gegenseitig im Blick behalten.“
Denn trotz permanenter Sprech-
verbindung über den Helmfunk
spiele der direkte Sichtkontakt

innerhalb der Arbeitsgruppen
eine wichtige Rolle.

Ein weiterer Vorteil derWinter-
ernte betrifft laut Landesforsten
den Naturschutz. Bäume mit
Spechthöhlen zum Beispiel las-
sen sich im unbelaubten Zustand
leichter identifizieren. Diese blei-
ben gezielt stehen und werden
erhalten, um die Artenvielfalt im
Deister zu fördern. Außerdembe-
findet sich die Vegetation imWin-
ter in der Ruhephase. Und Bäu-
me, die in dieser Phase gefällt
werden, liefern hochwertigeres
Holz, weil es trockener ist und
sich besser lagern lässt.

Die Landesforsten versi-
chern: Die Holzernte laufe nach
den Grundsätzen der langfristi-
gen ökologischen Waldentwick-
lung. Diese Leitlinien sollen eine
nachhaltige und schonende Be-
wirtschaftung des Deisters si-
cherstellen. Auch wenn einzelne
Maßnahmenauf denerstenBlick
intensiv erscheinenmögen, han-
dele es sich um eine umweltver-
trägliche Form der Bewirtschaf-
tung, erklären die Experten.

GefälltwerdendieLaubbäume
von Handmit der Motorsäge. An-
schließend werden die Stämme
mit Forstmaschinen an die Wege
gerückt und von dort per Lastwa-
gen in regionaleSägewerke trans-
portiert. Verwendet wird das Holz
unteranderemfürMöbel,Bauholz
sowie Industrieholz, das bei-
spielsweise zu Papier, Dämm-
stoff, Pellets, Spanplatten und
Sperrholz weiterverarbeitet wird.

In den kommenden Wochen
werden die Waldwege stärker
beansprucht, und entlang der
Strecken werden auch öfter die
gefällten Stämme zu sehen sein.
Die Landesforsten bitten Wald-
spaziergänger daher um beson-
dere Rücksichtnahme: Alle
SperrungenundHinweisschilder
sollten berücksichtigt werden.

Holzernte: Steffen Breves schneidet den Stamm sauber. FOTO: NIEDERSÄCHSISCHE LANDESFORSTEN

UHRMACHERMEISTER UND JUWELIER

Marktstraße 46 · 30890 Barsinghausen
Tel.: 05105/1596 · Fax: 05105/514484

ALTGOLD-ANKAUF IST
VERTRAUENSSACHE

Wir zahlen Ihnen für Ihr Altgold
jeder Art einen fairen Preis.

Karten für die Konzerte
gibt es im Vorverkauf im
ASB-Bahnhof sowie in allen
Reservix Vorverkaufsstel-
len und online unter www.
asb-bahnhof.reservix.de/
events. Infos zu den Kon-
zerten gibt es unter www.
asb-bahnhof-barsinghau-
sen.de.

MELROCK
all american rock music
Sie waren bereits beim ersten Auftritt eine echte
Überraschung, denn „Melrock“ zeigte selbst
eingefleischten alten Rockmusikfans, wo die Lampe
hängt!
Mel K., Sängerin aus SouthDakota, USA und vierMusiker
(u.a. The Rockalots) aus der schönsten Hansestadt teilt
ihre Leidenschaft für Rock, Americana und Rhythm‘ and
Blues: Crazy Horse meets Bremer Stadtmusikanten,
zusammen sind sie ‚Melrock‘!
Auf dem Programm stehen ausgesuchte Titel großer
amerikanischer Sängerinnen & Musikerinnen: Joan Jett,
Tina Turner, Aretha Franklin, Suzi Quatro, Miley Cyrus,
Bette Midler…komplettiert wird die Setlist mit Stücken
aus dem goldenen Zeitalter der Rockmusik von Bands
wie Led Zeppelin, AC/DC, Rolling Stones sowie den Hits
von John Mellenkamp, Tom Petty und Bob Seeger… und
niemand singt sie so wie Mel K.!

Konzerte 2026
17.04.2026
ELLIS MANO BAND
18.04.2026
MELROCK
30.04.2026
LENNE BROTHERS BAND

Das Konzert findet am Samstag, 18. April 2026
im ASB-Bahnhof, Berliner Str. 8, 30890 Barsinghausen statt.
Einlass 19:15 | Beginn: 20:15 Uhr

ASB-Bahnhof,
Berliner Str. 8,

30890 Barsinghausen
Einlass 19:15 Uhr
Beginn: 20:15 Uhr

-ANZEIGE-

Apotheker Harald Klöber e.K
Breite Straße 11

30890 Barsinghausen

Telefon (05105) 4255
Fax (05105) 524950

info@deister-apotheke.de

www.deister–apotheke.de www.rosen-apotheke-baringhausen.de

IHRE APOTHEKE
MIT DEM SERVICEPLUS

Hans-Böckler-Straße 28

30890 Barsinghausen

Telefon (0 51 05) 52 43-0
Fax (0 51 05) 52 43-15

HAUS & WOHNEN
ImmObIlIENvErmIttlUNg
F. Haller 05105-6 37 62

f.haller@t-online.de

Ich suche laufend im raum
Barsinghausen • Wennigsen • Gehrden

Hannover • Bad Nenndorf

Häuser oder grundstücke!

Friedrich Haller
Ihr makler aus
barsinghausen

www.deister-immobilien.de

Geschirr- und Zeltverleih
Partyservice & Geschirrverleih BLUME · 0172/4368409

www.partyservice-blume.de

Wir sind für Sie da....
reservieren Sie jetzt!

Volkers Hof 6 · 30890 Barsinghausen

Telefon 05105 / 4251www.motorradservice-barsinghausen.de

Motorrad- &
Autoservice
Barsinghausen
Meisterbetrieb
Inh. Fabian Gutzeit
Bunsenstr. 1
30890 Barsinghausen
Tel. 05105 590 44 20
Mobil 0174 38 88 800

3117301_002626

10297001_002626

11084801_002626

3351001_002626 3118501_0026263302801_00262611894401_002626
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1,6 Millionen Euro vom Land
für neues Feuerwehrhaus
Staatssekretär Stephan Manke übergibt in Benthe symbolisch einen Scheck

an Ronnenbergs Bürgermeister Marlo Kratzke

Benthe. Große Freude bei der
Feuerwehr Benthe und der Stadt
Ronnenberg: Staatssekretär Ste-
phan Manke aus dem nieder-
sächsischen Innenministerium
hat bei einemBesuch vorOrt eine
Bedarfszuweisung des Landes
Niedersachsen in Höhe von 1,6
Millionen Euro übergeben. Für die
symbolische Scheckübergabe
war Manke extra an den bisheri-
gen Standort des Feuerwehrge-
rätehauses an der Vogelsang-
straße in Benthe gekommen und
traf dort auf die Vertreter der Ver-
waltungsleitung: Bürgermeister
Marlo Kratzke (SPD), den Ersten
Stadtrat Torsten Kölle und Fach-
bereichsleiter Frank Schulz.

Die Förderung stellt die
höchstmögliche Bedarfszuwei-
sung dar und unterstützt die
Stadt Ronnenberg beim geplan-
ten Neubau eines Feuerwehrge-
rätehauses in Benthe an der Sie-
ben-Trappen-Straße. Das be-
stehende Gebäude entspricht in
vielen Punkten nicht mehr den
Anforderungen. Unter anderem
ist es zu klein und bietet derzeit
lediglich eine Umkleidemöglich-
keit – für Frauen und Männer ge-
meinsam.

Stadt erhält
maximale Förderung

„Die Unterstützung des Landes
ist für uns ein tolles Zeichen“,
sagte Bürgermeister Kratzke.
„Der Neubau eines Feuerwehr-
gerätehauses ist für eine Kom-
mune eine große finanzielle He-
rausforderung. Umso wichtiger
ist es, dass wir bei solchen zent-
ralen Aufgaben Unterstützung

vom Land erhalten.“ Das Bau-
projekt soll insgesamt 3,9 Millio-
nen Euro kosten.

Auch Staatssekretär Manke
betonte die Bedeutung der För-
derung. „IchsehediesesGeldals
gut angelegt“, sagte er. Das In-
nenministerium unterstützt 30
besonders finanzschwache
Kommunen im Land mit Be-
darfszuweisungen für besonde-
re Aufgaben in Höhe von insge-
samt rund 18,6 Millionen Euro.
Mit dieser speziellen Finanzsprit-
ze werden notwendige kommu-
nale Investitionen für sogenannte
abwehrende Brandschutzmaß-
nahmen bezuschusst.

„Anerkennung für
ehrenamtliche Arbeit“

Bei der Übergabe des symboli-
schen Schecks waren auch
Stadtbrandmeister Gunnar
Scheele und der Benther Orts-
brandmeister Carsten Ebel an-
wesend. Scheele sieht in der För-
derung einwichtigesSignal: „Die-
seBedarfszuweisung ist einegro-
ße Anerkennung für die rein eh-
renamtlicheArbeit unserer Feuer-
wehrleute.DerNeubaudesGerä-
tehauses ist eine Investition in die
Zukunft, sowohl für die Einsatzfä-
higkeit unserer Feuerwehr als
auch für die langfristige Entwick-

lung des Standortes.“ Auch Ebel
zeigte sich dankbar für die Unter-
stützung. „Wir freuen uns sehr
über diese Förderung. Sie ist eine
klare Wertschätzung unserer
Arbeit undermöglicht uns, künftig
unter deutlich besseren Bedin-
gungen zu arbeiten“, sagte der
Ortsbrandmeister. „Ein moder-
nes Feuerwehrgerätehaus
schafft eine gute Arbeitsumge-
bung für unsere Mitglieder, und
wir hoffen natürlich auch, dass
dieses sichtbare Zeichen Men-
schen motiviert, sich bei uns zu
engagieren.“

Mit dem Neubau des Feuer-
wehrgerätehauses sollen die Vo-

raussetzungen für einen zeitge-
mäßen Feuerwehrstandort ge-
schaffen werden, der sowohl
den Anforderungen an Einsatz-
bereitschaft als auch den Be-
dürfnissen der ehrenamtlichen
Kräfte gerecht wird.

Derweil soll das alte Geräte-
haus unter dem Gesichtspunkt
überprüft werden, ob in demGe-
bäude nach dem Auszug der
Feuerwehr ein Dorftreff entste-
hen kann. Für die Umsetzung
dieser Ideehat sich inBenthebe-
reitseinVereingegründet. Förde-
rungen und Spenden sollen da-
bei helfen, das Projekt zu finan-
zieren.

Warmer Geldsegen: Stephan Manke (Dritter von rechts) übergibt symbolisch den Scheck über 1,6 Millionen Euro an Bürgermeister Marlo Kratzke. Es freuen sich mit
dem Verwaltungschef Torsten Kölle (von links), Carsten Ebel, Gunnar Scheele und Frank Schulz. FOTO: STADT RONNENBERG

Weniger Straftaten – aber mehr Gewalt

Ronnenberg. Das Polizeikom-
missariat (PK) Ronnenberg hat
für das Jahr 2025 einen leichten
Rückgangder registriertenStraf-
taten verzeichnet. Insgesamt
wurden 3074 Fälle erfasst – 104
weniger als im Vorjahr. Gleichzei-
tig stieg die Zahl der tatsächlich
bearbeiteten Fälle um 86. Die
Aufklärungsquote blieb mit 58,9
Prozent weitgehend stabil.

Eine gegenläufige Entwick-
lung zeigt sich bei den Rohheits-
delikten. Nach einem Tiefpunkt
im Jahr 2021 sind die Fallzahlen
erneut gestiegen und liegen
2025 mit 669 Fällen über dem
Durchschnitt der vergangenen
Jahre. Die Aufklärungsquote
konnte hier auf 91,1 Prozent ver-
bessert werden.

ImBereichderWohnungsein-
brüche bleibt die Lage stabil. Die
Polizei registrierte 74 Fälle und
damit einNiveau vergleichbarmit
dem Vorjahr. Die niedrigeren
Zahlen in den Jahren zuvor wer-
den vor allem auf die Corona-
Pandemie zurückgeführt.

Deutlichveränderthat sichdie
Situation bei Diebstählen an und
aus Fahrzeugen. Die Fallzahlen
stiegen spürbar an, gleichzeitig
verbesserte sich die Aufklä-
rungsquote deutlich von 7,6 auf
33,3 Prozent. Hintergrund sind
unter anderem zwei aufgeklärte
Serien eines Pkw-Aufbrechers.

Die Straßenkriminalität be-
wegt sich weiterhin auf einem
stabilen Niveau. 2025 wurden
618 Fälle registriert, nach 654 im
Vorjahr. Damit liegt der Wert im
Bereich der vergangenen Jahre.

Auffällig ist die Entwicklungbei
der Jugendkriminalität. Während
die Gesamtzahl der Tatenmit Tat-
verdächtigen zurückging, stieg
die Zahl der Fällemit jugendlichen
Tatverdächtigen (14 bis 18 Jahre)
deutlich von 121 auf 202 Fälle.
Gleichzeitig gingen die Zahlen bei
Kindern (0 bis 14) und Heran-
wachsenden (18 bis 21) zurück.

Auch bei Körperverletzungs-
delikten mit jugendlicher Beteili-
gungzeigt sicheinklarerAnstieg:
Die Zahl der Fälle verdoppelte
sich nahezu von 28 auf 54 Taten.
AlsmöglicherGrundwird eine in-
zwischen aufgelöste Jugend-
gruppe genannt.

Der Anstieg bei der Jugend-
kriminalität ist kein rein lokales
Phänomen. Bundesweit zeigen
aktuelle Polizeistatistiken seit
mehrerenJahrenwiedersteigen-

de Zahlen bei jungen Tatver-
dächtigen. Experten führen dies
auf eine Mischung aus sozialen
Belastungen, veränderten Grup-
pendynamiken und einer insge-
samt gestiegenen Gewaltbereit-
schaft zurück.

Die Zahl der Fälle häuslicher
Gewalt ging schließlich um rund
elf Prozent zurück. Von einer
nachhaltigen Entspannung kann
jedoch nicht gesprochen wer-
den: Mit 230 Fällen liegt das
Niveau weiterhin auf einem ho-
hen Stand. Fachleute weisen zu-
dem seit Jahren darauf hin, dass
gerade in diesem Bereich von
einer hohen Dunkelziffer auszu-
gehen ist.

Das Polizeikommissariat
Ronnenberg ist auch fürWennig-
sen, Gehrden und Hemmingen
zuständig.

VON TOBIAS WELZ

WERKSVERKAUF IN PATTENSEN

TIPP DERWOCHE
vom 14.04. - 18.04.2026

Gramann Ahrberg Werksverkauf Ludwig-Erhard-Straße 25 | 30982 Pattensen
Dienstag - Freitag: 8 - 18 Uhr | Samstag: 8 - 14 Uhr

Gramann.Ahrbergwww.gramann-ahrberg.de gramann_ahrberg
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... und vieleweitere Angebote vorOrt

5er-P. | 6,49 €
10er-P. | 12,50 €

Grill-
bratwurst

Die
EINE oder
keine!

Röntgenstraße 3 a 
Meisterwerkstatt · Autoteile und Zubehör

Röntgenstraße 3 a
Barsinghausen 05105

3777


HU AU!
TÄGLICH

HU UND AU!
Bitte vereinbaren Sie einenTermin.

Dachneigung: bis 30 Grad bis 45 Grad

bis 100 m² für nur € 889,– für nur € 969,–
bis 200 m² € 969,– € 1398,–

Dieses Angebot gilt bei einer
Auftragsbestätigung bis zum 20. Mai 2026

Qualität. Sicherheit und Umwelt
Ein gepflegtes Dach schützt und verjüngt Ihr Haus
und macht es wieder funktionstüchtig. Selbstver-
ständlich bieten wir Ihnen auch zusätzlich eine
Beschichtung Ihres Daches an. Nutzen Sie jetzt
dieses Angebot, es wird auch mit Beschichtung
insgesamt günstiger.

nach der Reinigung nach Beschichtung

LEISTUNGSUMFANG BEI

GESAMTAUFTRAG:

Reinigung und Beschichtung

Ihres Daches:

– Hochdruckreinigung

– mit Airless-Sprühmaschine grundiert

und doppelt beschichtet

– Farbe nach Wahl aus unserem

Sortiment

– Schornsteinrand, Gauben, Erker und

Giebelrinne werden nach Wunsch

abgeklebt oder beschichtet.

– Dachrinne wird gespült und gereinigt

– Grundstück wird sauber hinterlassen

– 5 Jahre Garantie vom Farbhersteller

Das Dach sieht aus wie neu eingedeckt.
Sie reichen eine Wertsteigerung und deut-
liche
Verschönerung Ihres Hauses.

Und das Wichtigste:

Sie sparen eine Menge Geld!!!

Mitglied der
Handwerkskammer
Hannover seit 2004:

Nr. 030 1690

Rufen Sie uns an!
 0511-26 26 58 41

Sie bekommen eine
unverbindliche Fachberatung!

Wir sind für Sie Mo. – Fr. von
8.00 – 18.00 Uhr erreichbar.

Plauener Str. 31 • 30179 Hannover
E-Mail: dachreinigung@yahoo.de
www.dachreinigung-service.de

– Anzeige – – Anzeige –

Frühlingsangebot
10% Rabatt

Dachreinigung Ihres Hauses:

Umwelt: Die Dachfarben-Produktion wurde mit hohem Investitionsaufwand umwelttechnisch auf den neuesten Stand gebracht und
stellt sicher, dass der Schutz der Umwelt in der

Service Seyidov
Dachreinigung & Beschichtung

gültig vom 13.04. – 18.04.2026 inWennigsen und Barsinghausen

weitere Angebote unter www.wurst-basar.de

Unsere Bratwurstvielfalt:

Geflügel,Wild&Kalb – für jedenGeschmack

die richtige Wurst!

ZUM GRILLEN

% SONDERANGEBOTE %

Nacken frisch oder Kasseler
ohne Knochen 100g 0.79 mit Knochen 100g 0.69
Hähnchenkeulen 100g 0.69
Italy-Pfanne
Schweinegeschnetzeltesmit Zucchini und Brokkoli 100g 0.99
Cordon bleu vom Schweinerücken 100g 1.29
Rinderrouladen 100g 2.29
Bolognesesauce mit Hackfleisch 500g 4.99

3329901_002626

30522301_002625

30305601_002625

9446501_002626

11888901_002626
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Wennigsen sucht den
leckersten Apfelkuchen

2026 findet die achte Auflage des Backwettbewerbs statt. Hobbybäcker können sich schon
jetzt anmelden. Ideengeber und Organisator Gunnar Supper verrät seine Inspiration.

Wennigsen. 2026 wird in Wen-
nigsen wieder geknetet, gerührt
und dekoriert. Der Wennigser
Backwettbewerb geht am 15.
August des kommenden Jahres
in die nächste Runde. Zum ach-
ten Mal sind Hobbybäcker aus
der Gemeinde aufgerufen, sich
daran zu beteiligen. Dieses Mal
gesucht: Wennigsens leckerster
Apfelkuchen.

Der Wennigser Gunnar Sup-
per organisiert das Event ge-
meinsam mit dem Tourismus-
Service der Gemeinde. Wer mit-
machen will, kann sich ab sofort
anmelden. Bis zu 30 Kuchen
dürfen insgesamt eingereicht
werden.

Eine Jury testet sich durch die
Kandidaten und prämiert die
besten. Neben Supper und Ami-
rah Adam vom Tourismus-Ser-
vicesitzen indemGremiummeh-
rere Back- und Konditor-Exper-
ten.

Das Auge isst mit

Bewertet werden der Ge-
schmack, das Aussehen und die
Konsistenz – ein Bewertungsbo-
gen aus dem Bäckerhandwerk
ist die Grundlage. Nach der Kür
im Mühlenmuseum werden die
Kuchen dort auch verkauft. Der
Erlös kommt sozialen Zwecken
in der Gemeinde zugute.

DerGedankeaneinenbeson-
deren Kuchen hat Supper vor 13
Jahren zum Backwettbewerb
inspiriert. „Ich bin ein absoluter
Käsekuchen-Fan. Es gab nie
einen besseren als den von mei-
ner Mutter“, erzählt er und lacht.
Als seine Mutter verstarb, hinter-
ließ sie eine große Lücke – in
menschlicher, aber eben auch
ein bisschen in süßer Hinsicht.
Das Problem für die Nachwelt:
Suppers Mutter hatte nie ein Re-
zept für ihren Kuchen – sondern
machte ihn stets „nach frei

Schnauze“, wie man so schön
sagt.

Mit Käsekuchen f
ing alles an

„Dadurch kam ich darauf, einen
Wettbewerb auszurufen, wel-
cher Käsekuchen dem meiner
Mutter am ähnlichsten ist und
genauso gut schmeckt“, erklärt
der Wennigser.

Zur Premiere 2012 war daher
selbstredend der Käsekuchen
das Motto. Doch es sollte auch
nicht zu eintönig werden. Des-
halb kamen in den folgenden
Jahren ganz verschiedene Sor-
ten auf den Tisch der Jury. Von
Mohnkuchen über Biskuitrolle
bis zu Schoko- und Zwetsch-
genkuchen war alles dabei.

Bei derbislang letztenAuflage
2024 kehrte der Wettbewerb zu
seinemUrsprung zurück. Der Ti-
tel für den besten Käsekuchen

ging anChristel Dahlke. „Der Ku-
chen kam dem meiner Mutter
sehr nahe“, erinnert sich Supper.
Im kommenden August muss
sich die Titelverteidigerin in einer
anderen Disziplin beweisen.
Dann suchtWennigsen den bes-
ten Apfelkuchen – natürlich wie-
der selbst gebacken. „Wir wollen
nichts ausderKühlung“, sagt der
Organisator.

Anmeldung im
Tourismus-Service

Zur Teilnahme eingeladen sind
alle Bürgerinnen und Bürger aus
der Gemeinde Wennigsen. Inte-
ressiertekönnensichbereits jetzt
bei Amirah Adam im Tourismus-
Service, Telefon (05103)
7007974, informieren und an-
melden.

Den genauen Ablauf mit Zeit-
plan wollen die Organisatoren
dann im Frühjahr veröffentlichen.

Gemeinde
Wennigsen
Aktuelles aus dem Rathaus

Liebe Leserinnen und
Leser,
wer von uns hat sich nicht
schonüberSchlaglöcher,Un-
ebenheiten oder geflickte
Stellen inunserenStraßenge-
ärgert. Das ist nicht nur unan-
genehm, sondern kann auch
ein Sicherheitsrisiko darstel-
len. Klar ist aber auch: Einzel-
ne Ausbesserungen helfen
nur kurzfristig und lösen das
Problem nicht dauerhaft.

In der kommendenWoche
beginnt dieUmgestaltungder
Möllerburgkreuzung, einem
wichtigen Knotenpunkt in
unserer Gemeinde. Dort wird
gezielt daran gearbeitet, die
Übersicht und die Sicherheit
für alle Verkehrsteilnehmer zu
verbessern.

DervergangeneWinterhat
bestehendeSchäden zusätz-
lich verstärkt. Umsowichtiger
ist es, jetzt Schritt für Schritt
grundlegend zu sanieren und
nicht nur zu reparieren.

Dabei geht es nicht nur um
das, was sichtbar ist. Ein
wichtiger Teil unserer Infra-
struktur liegt unter der Ober-
fläche, insbesondere die Ka-
nalisation, und muss bei sol-
chenMaßnahmen immermit-
gedacht werden.

Ein Blick auf die letzten
Jahre zeigt, dass sich bereits
viel getan hat. Mit der Haupt-
straße im Ortskern und der
Bahnhofstraße als wichtigem
Eingang in den Ort sind zent-
rale Bereiche umfassend er-
neuert worden. Heute zeigt
sich dort, wie sich die Qualität
der Straßen und das Umfeld
spürbar verbessert haben.

Auch in den Ortsteilen ist
Bewegungdrin.Die Lübecker
Straße in Argestorf ist ein Bei-

spiel dafür. Lange diskutiert,
inzwischen weit vorange-
kommenund indieserWoche
mit den Asphaltarbeiten auf
der Zielgeraden.

Solche Maßnahmen brau-
chen Zeit. Gerade dort, wo,
wie in der Hirtentraße, eine
enge Bebauung zusätzliche
Anforderungen mit sich
bringt, ist Planung und Um-
setzung besonders an-
spruchsvoll. Entscheidend
ist, dass Lösungen gefunden
und Projekte verlässlich zum
Abschluss gebracht werden.

Unterm Strich gilt: Es hat
sich bereits einiges getan und
es geht weiter. Schritt für
Schritt wird die Situation bes-
ser. Auch im Austausch mit
dem Land werden Maßnah-
men abgestimmt und voran-
gebracht.

Baustellen bringen Ein-
schränkungen mit sich.
Gleichzeitig wird sichtbar,
dass sich etwas bewegt. Vie-
les wirkt nach der Fertigstel-
lung schnell selbstverständ-
lich, ist aber das Ergebnis
konsequenter Arbeit über
Jahre hinweg. So entwickelt
sich unsere Gemeinde weiter,
damit wir uns hier weiterhin
wohlfühlen können.
Ihr Bürgermeister
Ingo Klokemann
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Papstwahl im Dorfkino
Bredenbeck

Bredenbeck. In die geheimnis-
volleWelt hinter denMauerndes
VatikansentführtdasBredenbe-
cker Dorfkinodie Zuschauer am
Freitag, 17. April, 20 Uhr. Der
Film „Konklave“ zeigt ein ner-
venaufreibendes Machtspiel
voller Intrigen, verborgener
Wahrheiten und persönlicher
Konflikte. Karten für die Breden-

becker Scheune sind im VVK in
der Kornbrennerei Warnecke
und im Caffè Bar B in Breden-
beck, dem Papier-Lädchen in
Wennigsen sowie an der
Abendkasse erhältlich. Der Ein-
tritt kostet 8 Euro. Das Doki-Te-
amhält eineAuswahl anGeträn-
ken und Knabbereien bereit.
Einlass ab 19.30 Uhr. (TOW)

So viel steht schon fest: Die Ab-
gabe der Apfelkuchen findet vor-
mittags imHeimatmuseum statt.
Dort kommt auch die Jury zur
Bewertung zusammen.Unddort
werden nach der Siegerehrung
gegen 14 Uhr auch sämtliche
Apfelkuchen verkauft.

Erlös aus Verkauf fließt in
Wennigser Projekte

Im vergangenen Jahr kam über
Kaffee und Kuchen ein Erlös von
900 Euro zusammen. Geld, mit
demörtlicheVereine undEinrich-
tungen unterstützt wurden – die
Deister-Naturranger, die Frei-
kirchliche Gemeinde in Wennig-
sen und die Ausrichtung einer
Kinderveranstaltung in Breden-
beck. „Uns ist wichtig, dass das
Geld aus Wennigsen in Wennig-
sen bleibt und hier für eine Auf-
wertung sorgt“, sagt Amirah
Adam.

Zählstunde für Vögel
NABU ruft zur Teilnahme an der Aktion „Stunde der Gartenvögel“ vom 8. bis 10. Mai auf

Region Hannover. Wer zwit-
schert da im Garten, auf dem
Balkon oder im Park? Für den
Zeitraum vom 8. bis 10. Mai ruft
der NABU gemeinsam mit sei-
nem bayerischen Partner LBV
erneut zur bundesweiten „Stun-
de der Gartenvögel“ auf. Bereits
zum 22. Mal sind Menschen
auch in der Region Hannover
eingeladen, eineStunde langVö-
gel zu beobachten, zu zählen
und ihre Meldungen abzugeben.
Ziel der Aktion ist es laut NABU,

wichtige Erkenntnisse über die
Entwicklung der heimischen Vo-
gelwelt in Siedlungsräumen zu
gewinnen und Trends frühzeitig
zu erkennen.

„Die Stunde der Gartenvögel
ist einederwichtigstenMitmach-
aktionen imNaturschutz und lebt
von der Beteiligung vieler Men-
schen“, sagt LaminNeffati, Pres-
sesprecher des NABU Nieder-
sachsen. „Jemehr Beobachtun-
gen wir erhalten, desto besser
können wir nachvollziehen, wie

sich die Bestände unserer häufi-
gen Vogelarten entwickeln und
wo Handlungsbedarf besteht.“

Im vergangenen Jahr beteilig-
ten sich in Niedersachsen rund
6400 Menschen und meldeten
mehr als 135.000 Vögel. Dabei
stehen vor allem bekannte Arten
wie Meisen, Amseln, Sperlinge
und Rotkehlchen im Mittelpunkt.
Die Ergebnisse liefern wertvolle
Hinweise darauf, wie es den Vö-
geln in den Städten und Dörfern
geht. „VieleMenschen habendas

Gefühl, dasswenigerVögelunter-
wegs sind als früher“, so Neffati.
„Mit der Stunde der Gartenvögel
können wir solche Beobachtun-
gen gemeinsam überprüfen.“

Die Aktion ist bewusst nied-
rigschwellig gestaltet: Mitma-
chen kann jede und jeder, ganz
ohne Vorkenntnisse. Gezählt
wird bequemvomeigenen Fens-
ter aus oder bei einem Spazier-
gang im Grünen. „Die Teilnahme
macht nicht nur Spaß, sondern
schärft auchdenBlick für dieNa-

tur direkt vor der eigenen Haus-
tür“, betontNeffati.Weitere Infor-
mationen finden Interessierte im
Internet unter www.stundeder-
gartenvoegel.de. Für Kinder bie-
tet die Nachwuchsorganisation
NAJU die „Schulstunde der Gar-
tenvögel“ fürdieZeit vom4.bis8.
Mai an. Dazu gibt es Materialien
zumBastelnundLernen im Inter-
net unter

›www.naju.de.

Schonmal symbolisch am Ofen: Amirah Adam und Gunnar Supper freuen sich auf den nächsten Backwettbewerb. FOTO: STEPHAN HARTUNG

Albert-Einstein-Straße 9
30974Wennigsen (Deister)
Telefon: 0 51 03-555 97 33

E-Mail: podologie@gesundheits-
zentrum-wennigsen.de

www.gesundheitszentrum-
wennigsen.de
Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag nach Vereinbarung

Telefon: 0 51 03-555 95 85
E-Mail: tagespflege@gesundheits-

zentrum-wennigsen.de
www.gesundheitszentrum-

wennigsen.de
Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag
8.00 bis 16.30 Uhr

Inh. Andreas Eberle Wennigsen-Bredenbeck
T. 05109.565061 behr-haustechnik.de

Hörakustikermeisterin
Alexandra Baxmann

Baxmann Hörakustik
Hauptstraße 10b
30974 Wennigsen (Deister)
Telefon: 05103/5033811
www.baxmann-hoerakustik.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Unsere Fachgeschäfte
in Wennigsen:
Hauptstr. 10
Degerserstr. 30

www.baeckerei-huenerberg.de
3115701_0026264994101_002626 3113801_002626
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Ihre ServiceseitenServiceseitenvonAA bis ZZ
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KontakteKontakte für
Ihre PinnwandPinnwand

AUTO-/ UND MOTORRADSERVICE

IMMOBILIEN

HÖRAKUSTIK

APOTHEKEN FENSTER/TÜREN

HAUSHALTSAUFLÖSUNG

KÜCHENOFENSTUDIO SANITÄR & HEIZUNG

AGRAR UND UMWELT

GARTENPFLEGE

Lattmann

gefällt mir
Das

Marie-Curie-Str. 3 | 30890 Barsinghausen
Tel 05105 52560 | www.lattmannsanitaer.de

Thorsten Glomb
30890 Barsinghausen
Hermannstraße 22

Tel. 0151 / 14 555 531
glomb-bauelemente@t-online.de

Der Ofenbauer

www.kruse-ofenstudio.de
30890 Barsinghausen/Großgoltern

› 05105 5844760

HAUSHALTS &
INDUSTRIEAUFLÖSUNGEN
UNSER LEISTUNGSSPEKTRUM UMFASST DIE
ENTRÜMPELUNG ALLER DENKBAREN
RÄUMLICHKEITEN.
AUCH FÜR RENOVIERUNG
UND SANIERUNG SIND
WIR FÜR SIE DA!

Stoppstraße 35
30890 Barsinghausen

Telefon
0 51 05 / 58 53 03

◾ BAUMFÄLLUNG ◾ WURZELFRÄSEN
◾ GRUNDSTÜCKSRODUNG

Tel. 05109 3732
info@baumgarte-linderte.de

Hörakustikermeisterin
Alexandra Baxmann

Baxmann Hörakustik
Hauptstraße 10b
30974 Wennigsen (Deister)
Telefon: 05103/5033811
www.baxmann-hoerakustik.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Johannes-Kepler-Str. 4D · 30974 Wennigsen
q 05103 - 6 09 09 57 · gartenpflege.wohlann@gmx.info

(haftungsbeschränkt)

Baum-, Hecken- Strauchschnitt
Baumfällungen · Sturmschadenbeseitigung

Rasenpflege- und Aufbereitung
Grabpflege · Objektbetreuung

Rollrasenverlegung · Baggerarbeiten · etc.

Stoppstraße 28
30890 Barsinghausen
Tel.: 05105/77 815 85

barsinghausen@kueche-co.de

www.motorradservice-barsinghausen.de

Motorrad- &
Autoservice
Barsinghausen
Meisterbetrieb
Inh. Fabian Gutzeit
Bunsenstr. 1
30890 Barsinghausen
Tel. 05105 590 44 20
Mobil 0174 38 88 800

BURGBERGBLICK...
... IN RUHE ONLINE LESEN!

Sie finden die aktuelle Ausgabe des
burgbergblick als ePaper unter:

epaper.burgbergblick.de

Polizei beschlagnahmt Führerschein
nach Unfall

Barsinghausen. Am Donners-
tag, 2. April, kames gegen 17.30
Uhr im Kreuzungsbereich Ein-
steinstraße/Ecke Holunderweg
zu einem Verkehrsunfall zwi-
schen zwei Autos. Ein 53-jähri-
ger BMW-Fahrer übersah beim

Überqueren der Kreuzung einen
vorfahrtsberechtigten Opel Cor-
sa eines 56-Jährigen. Verletzt
wurde niemand. Bei der Unfall-
aufnahme stellten die Beamten
Alkoholgeruch fest, ein Test er-
gab0,87Promille.Es folgteneine

Blutprobe, die Beschlagnahme
des Führerscheins und die
Untersagung der Weiterfahrt.
Gegen den Mann wurden Straf-
verfahreneingeleitet, unter ande-
rem auch wegen fehlenden Ver-
sicherungsschutzes. (TOW)

Kostenlose Interrail-Tickets für 18-Jährige
Region. 40.000 junge Men-
schen in der Europäischen Union
haben erneut die Chance auf ein
kostenloses Zugticket. Alle 18-
Jährigen (Geburtsdatum zwi-

schen 1. Juli 2007 und 30. Juni
2008) können sich für das Pro-
gramm „DiscoverEU“ bewerben
und zwischen Juli 2026 und Sep-
tember 2027 Europa bereisen.

Voraussetzung ist ein Quiz zur
EU. Bewerbungen sind noch bis
zum22.April, 12Uhr, onlinemög-
lich unter https://youth.euro-
pa.eu/discovereu_de. (TOW)

Unfallflucht in Empelde:
Polizei sucht Zeugen

Empelde. Ein bislang unbe-
kannter Autofahrer hat am Don-
nerstag, 2. April, gegen 13Uhr an
der Nenndorfer Straße in Empel-
de einen geparkten VW Golf be-

schädigt und ist geflüchtet. Der
Außenspiegel wurde beim Vor-
beifahren touchiert. Der Schaden
beträgt rund 350 Euro. Die Polizei
bittet um Hinweise. (TOW)

Unfallflucht auf
Supermarktparkplatz

Wennigsen.Auf demParkplatz
eines Supermarktes an der De-
gerser Straße in Wennigsen ist
am Donnerstag, 2. April, ein
geparkter Opel Astra beschä-
digt worden. Der Unfall ereig-

nete sich zwischen 14 und
14.30 Uhr, vermutlich beim
Ein- oder Ausparken. Der Ver-
ursacher flüchtete. Der Scha-
den wird auf etwa 750 Euro ge-
schätzt. (TOW)

Streit nach Osterfeuer
eskaliert

Lemmie. Nach einem Osterfeu-
er in Lemmie ist es in der Nacht
zu Sonntag zu einer körperlichen
Auseinandersetzung gekom-
men. Ein 22-Jähriger setzte da-

bei Pfefferspray gegen einen 32-
Jährigen ein, der ambulant be-
handeltwerdenmusste.DiePoli-
zei ermittelt wegen gefährlicher
Körperverletzung. (TOW)

Polizei stoppt
betrunkene Fahrerin

Gehrden. Mit 2,36 Promille ist
eine 50-Jährige in der Nacht zu
Sonntag durch Gehrden gefah-
ren. Zeugen hatten die Frau ge-
meldet, weil sie in Schlangenli-
nien unterwegs war. Die Polizei

traf sie an ihrer Wohnanschrift
an, ordnete eine Blutentnahme
an und stellte den Führerschein
sicher. Gegen sie wird wegen
Trunkenheit im Verkehr ermit-
telt. (TOW)
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Paten für Kinder psychisch
belasteter Eltern gesucht

Region. Für Kinder psychisch
belasteter Eltern werden drin-
gend ehrenamtliche Patinnen
und Paten gesucht. Das Projekt
„Ankerzeiten“, gefördert von der
Region Hannover, vermittelt ver-
lässliche Bezugspersonen, die
Zeit schenken und gemeinsame

Aktivitäten ermöglichen. Interes-
sierte werden geschult und be-
gleitet. Eine Online-Infoveran-
staltung findet am Dienstag, 21.
April, um 18 Uhr statt. Anmel-
dungen erfolgen per E-Mail an
patenschaftsangebot@pestalozzi-
stiftung.de. (TOW)

Flohmarkt
mit Hüpfburg

Gehrden. Ein großer Flohmarkt
findet am Sonnabend, 18. April,
von 14 bis 17Uhr vor derMarga-
rethenkirche in Gehrden statt.
Mit Hüpfburg, Kinderschminken,

Glücksrad und Glitzertattoos für
Kinder. DerMusikzug der Freiwil-
ligen Feuerwehr in Gehrden freut
sich über zahlreiche Spenden
am großen Kuchenbasar. (TOW)

Flohmarkt trifft am 11. April
auf Wochenmarkt

Barsinghausen.NachdemAuf-
takt im März lädt die Veranstal-
tungsreihe „Flohmarkt trifft Wo-
chenmarkt“ am heutigen Sonn-
abend, 11. April, erneut zum
Bummeln und Entdecken in die
Barsinghäuser Innenstadt ein.
Von 8 bis 13 Uhr erwartet die Be-
sucherinnen und Besucher auf
dem Europaplatz – direkt angren-
zend an denWochenmarkt – wie-
der eine Kombination aus fri-
schemEinkauf undFlohmarktflair.

Die Mischung aus klassi-
schem Wochenmarktangebot
und Trödelständen hat sich be-
reits bewährt und sorgt für ein
besonderes Markterlebnis.
„Flohmarkt trifft Wochenmarkt“
bietet damit nicht nur eine ab-

wechslungsreiche Einkaufs-
möglichkeit, sondern auch einen
beliebtenTreffpunkt für dieganze
Familie.

Die weiteren Termine für die-
ses Jahr sind jeweils am zweiten
Sonnabend imMonat am 9.Mai,
13. Juni, 11. Juli, 8. August, 12.
September, 10. Oktober und 14.
November. Wer mit einem eige-
nen Stand teilnehmen möchte,
kann sich per E-Mail an
a.wolf@marktgilde.de oder tele-
fonisch unter (0175) 5885 106
anmelden. Der Aufbau beginnt
ab 7 Uhr, der Abbau erfolgt bis
spätestens 14Uhr.Weitere Infor-
mationen gibt es im Internet
unter barsinghausen.treffpunkt-
wochenmarkt.de.

Pflanzen tauschen
im Kloster Wennigsen

Wennigsen. Unter dem Motto
„Vielfalt im Garten“ laden das
KlosterWennigsenundderNABU
am Sonnabend, 18. April, zur
Pflanzen-Tauschbörse ein. Von
10 bis 12.30 Uhr können im Klos-
terhofAbleger,Saatgut undPflan-

zen getauscht oder verschenkt
werden. Die Veranstaltung richtet
sich an erfahrene Gartenfreunde
ebenso wie an Einsteiger. Ziel ist
mehr Artenvielfalt in privaten Gär-
ten. Zudem kann der Klostergar-
ten besichtigt werden. (TOW)

VSV Hohenbostel verteilt mehr als
150 gefüllte Ostertüten

Hohenbostel.Rund150Kinder
haben am Ostersonnabend auf
dem Sportplatz des VSV Ho-
henbostel an der traditionellen
Ostereiersuche teilgenommen.
Bei trockenem Frühlingswetter
gingen sie – nachAltersgruppen
getrennt – auf die Suche nach
über 150 gefüllten Ostertüten
und zahlreichen Süßigkeiten.
AmEndeblieb kein Versteck un-
entdeckt. Die Veranstaltung gilt
inzwischen als fester Bestand-
teil aufdemWegzumOsterfeuer
im Ort und wurde auch in die-
sem Jahr wieder gut angenom-
men. (TOW)

Die Ostereiersuche im Verein macht
nicht nur den Kindern, sondern auch
den begleitenden Erwachsenen
Spaß. FOTO: PRIVAT

Wennigsen legt
Wärmeplanung öffentlich aus
Wennigsen. Die Gemeinde
Wennigsen treibt ihre Pläne für
eine klimaneutrale Wärmeversor-
gung bis 2035 voran. Die Ergeb-
nisse der Kommunalen Wärme-
planung sind ab sofort online ein-
sehbar. Bürgerinnen und Bürger
können die Unterlagen noch bis

zum 3. Mai prüfen und Stellung-
nahmen abgeben. Ziel der Pla-
nung ist der schrittweise Umstieg
von fossilenEnergieträgernauf er-
neuerbare und effiziente Techno-
logien.DieHinweiseausderBetei-
ligung sollen nach Möglichkeit in
die finale Fassung einfließen. (TOW)

Kinder suchen Eier in Göxe
Göxe. Bei der Osteraktion des
DorfgemeinschaftGöxe e. V. gin-
gen auch in diesem Jahr zahlrei-
che Kinder auf Eiersuche. Auf
dem Gelände des ehemaligen
Waldkindergartens sorgten neue
Verstecke für zusätzliche Span-
nung. Drei Eier blieben trotz in-
tensiver Suche unentdeckt, da-

für wurde überraschend ein ech-
tes, gelb gefärbtes Ei gefunden.
Für ihre FundewurdendieKinder
traditionell mit Schokoladenha-
sen belohnt. Die Organisatoren
zeigten sich zufrieden mit der
wachsenden Resonanz und pla-
nen bereits eine Wiederholung
der Aktion für 2027. (TOW)

Der Osterhase lädt nach der Suche zum Erinnerungsfoto ein. FOTO: PRIVAT

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo.–Sa. 09.00–19.30 Uhr
So. 12.00–16.00 Uhr*

STANZE GARTENCENTER
Karoline-Herschel-Str. 1
30966 Hemmingen
Tel.: 0511 420 380

stanze-gartencenter.de

Direkt im Gewerbepark Hemmingen
an der B3 (Kreuz Hemmingen/K221).
Nur ca. 10 Minuten von der Haltestelle
Berliner Straße entfernt (Stadtbahn
Linie 13).

QR-Code scannen
und in unserer

aktuellen
Beilage stöbern.

@stanzegartencenter

Unsere neue
Beilage
ist OnlineM. Mensing-Meckelburg

M. Mensing-Meckelburg,
Präsidentin

AUSGEZEICHNET 2025/26

Änderungen in Form, Farbe und Dekor vorbehalten. Es handelt sich ausschließlich um Abholangebote. Abgaben in handelsüb-
lichen Mengen. Bild-, Produkt- und Farbabweichungen sowie Preisirrtum vorbehalten. Alle Preise in Euro. Nur solange der Vorrat
reicht! *Verkauf an Sonn- & Feiertagen gemäß § 4 Abs. 1 Nr. 4a NLöffVZG. Geöffnet 12 bis 16 Uhr (Beratung & Verkauf 13-16 Uhr)

*Gültig bis 17.04.2026. Gilt nicht für bereits reduzierte Artikel,
Verlagserzeugnisse, Geschenkgutscheine, lebende Tiere,
Motorgeräte und Artikel vonWeber.
**Der Greencard Preis ist nur in Verbindungmit der Stanze
Greencard gültig.

Bis zu 15 %* Rabatt auf
einen Artikel Ihrer Wahl!

Gutschein 15%
Rabatt

mit Stanze
Greencard**

10%
Rabatt

ohne
Greencard*

Naturbursche Blumenerde
45 l + 10 l gratis
Blumenerde stärkt Wurzeln, ver-
bessert Bodenstruktur und eignet
sich für Blumen,
Gemüse, Kräuter.

COMPOSANA®
Classic Blumenerde
40 l
für Zimmer-, Balkon- & Garten-
pflanzenmit Langzeitdüngung,
fördert Wurzelwachstum &
gesunde Pflanzen
Gemüse, Kräuter.

TOP-
PREIS

14.99
9.99

14.99
9.99

Sonntag ist
Blumentag
12 - 16 UHR GEÖFFNET*

Jetzt ist
Pflanzzeit

Grill
Seminare

Jetzt den QR-Code scannen
und direkt online buchen!

17.04.
Prime BBQ

American
Classic BBQ

Veggie BBQ

American
Basic BBQ

Prime BBQ

22.05.

29.05.

26.06.

03.07.

®
G
m
b
H

Ehlbeek 17 · 30938 Burgwedel
www.innotech-team.de

Tel. 05139/27 82 60

• 28 Jahre Erfahrung
• 10 Jahre Gewährleistung
• TÜV-zertifiziert
• qualifiziertes Fachpersonal
• Festpreis- & Sauberkeitsgarantie

Nasse Keller? Feuchte Wände?
Undichter Balkon?

36774402_002625

9720702_002626
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Das Gartenfestival Blumen & Ambiente findet in diesem Jahr vom 30. April bis
zum 3. Mai statt. FOTO: ECM GMBH

Karten für „Blumen &
Ambiente“ gewinnen

ANZEIGE

Termin für Gartenfans und
Gourmets: Auf dem Landgut

Wienhausen bei Celle findet vom
30. April bis 3. Mai die Veranstal-
tung „Blumen & Ambiente“ statt.
In dem weitläufigen Park der his-
torischen Gutsanlage am Kloster
Wienhausen präsentieren inter-
nationaleAussteller,Gartenarchi-
tekten und Handwerker ein brei-
tes Angebot rund um Pflanzen
und Gartenkultur.

Im Mittelpunkt stehen beson-
dere Gewächse wie Duft- und
Heilkräuter, Gehölze, Spalierobst
und Gemüse. Ergänzt wird das
Sortiment durch Gartengeräte,
Rankhilfen, Pflanzgefäße sowie
Kunsthandwerk, Dekorationen,
Schmuck, Mode und Textilien im
ländlichen Stil. Gestaltete Gar-
tenbereichezeigenunterschiedli-
che Ideen der Garten- und Land-
schaftsplanung.Auchkulinarisch
wird einiges geboten, darunter
Blütensalate, Fisch- und Käse-
spezialitäten sowie Kaffee und
Kuchen und Fruchtcocktails.

Geöffnet ist die Veranstaltung
Donnerstag, 30. April, bis Sonn-

abend, 2. Mai, jeweils von 10 bis
18 Uhr sowie Sonntag, 3. Mai,
von 11 bis 18 Uhr. Veranstal-
tungsort ist das Landgut Wien-
hausen, Mühlenstraße 8 inWien-
hausen bei Celle.

Wir verlosen unter unseren
Leserinnen und Lesern 2 x 20
Eintrittskarten für „Blumen & Am-
biente“. Zur Teilnahme am Ge-
winnspiel scannenSieeinfachbis
zum 20. April 2026 den hier ste-
henden QR-Code mit dem
Smartphone oder Tablet, um die
entsprechende Internetseite auf-
zurufen. Der Rechtsweg ist aus-
geschlossen.

500 Stimmen
gesucht für das

Pop-Gospel-Rock Projekt
Ein Aufruf an alle, die das Singen lieben

500 Stimmen auf der Bühne –
ein unvergessliches Erleb-

nis. Nach vielen erfolgreichen
Projekten in ganz Deutschland,
ruft das singOUT-Projekt von
Silas Edwin nun wieder Sänger/
innen aus Hannover und Umge-
bung auf, mit dabei zu sein,
wenn sich 500 Stimmen ver-
einen, um im Kuppelsaal Han-
nover eine Musikexplosion der
Extraklasse zu präsentieren.

Die singOUT-Projekte garan-
tieren ein unvergessliches Er-
lebnis mit viel Spaß, Musik und
Emotionen. Von Pop bis Gos-
pel, von Rock über Soul... viele
Musikrichtungen werden in
dem MassChoir vereint und mit
Hits u.a. von Michael Jackson
(Man In The Mirror), Bruno Mars
(Just TheWay You Are) und „We
Are The World“ wird durch die
Stimmgewalt eine ganz beson-
dere Energie versprüht.

Ab sofort können sich alle an-
melden, die Freude am Singen
haben, sowie Lust, auf der gro-
ßen Bühne zu stehen und die
Dynamik eines Mass-Choirs er-
leben möchten. Jeder ist will-

kommen - erfahrene und un-
erfahrene Sänger aller Alters-
klassen. Nicht nur das Konzert,
auch die gemeinsame Probezeit
ist eineZeit voller Spaß, tollenEr-
fahrungen, Lachen und neuer
Freundschaften. Um die Proben
effektiver zu gestalten, erhalten
die Teilnehmenden ein Song-
book sowie Übungs-Dateien.

Los geht’s in Hannover mit
dem Eingangsworkshop am
13. Juni 2026, der als Vorberei-
tung für das folgendehalbe Jahr
gemeinsamer Proben dient. Im
6-stündigen Workshop geht es
um das gegenseitige Kennen-
lernen, die Vermittlung von Ge-
sangstechniken und Stimmbil-
dungsübungen sowie das Ein-
studieren erster Songs. Danach
wird einmal monatlich sechs
Monate lang geprobt und sich
auf den großen Auftritt vorberei-
tet: dem singOUT-Konzert im
Kuppelsaal Hannover am 6.
März 2027.

Anmeldung und weitere Info:
http://www.singout-
projekt.de

FOTO: SINGOUT

ANZEIGEUnbekannte beschädigen
Schutzhütten in Barsinghausen

Auch Vandalismus an Schulen setzt sich fort.
Stadt lobt erneut Belohnung von 500 Euro aus.

Barsinghausen. Es hört nicht
auf: Die StadtBarsinghausen hat
abermals erhebliche Sachbe-
schädigungen an öffentlichen
Einrichtungen festgestellt. Be-
troffen sind aktuell die neuen
Schutzhütten inHohenbostel so-
wie die sogenannte Jump-Hütte
zwischen Winninghausen und
der L392, deren Neubau noch
nicht einmal ein halbes Jahr
steht.

Bürgermeister Henning
Schünhof (SPD) bedauert diese
Entwicklung nachdrücklich. „Die
Hüttenwurdenerst imvergange-
nen Jahr umfassend saniert be-
ziehungsweise in Hohenbostel
sogar neu errichtet, um Bürge-
rinnen und Bürgern einen attrak-
tiven Aufenthaltsort zu bieten“,
sagt er. Umso ärgerlicher sei es,

dass diese Einrichtungen nun
wiedermutwilligbeschädigtwor-
den seien.

Erneut Vandalismus
an den Schulen

Wie in der Vergangenheit kam es
zu Beschädigungen des Mobi-
liars der Schutzhütten, verur-
sacht durch die unsachgemäße
und unvorsichtige Nutzung von
Einweggrills. Es entstanden di-
verse Brand- und Hitzeschäden
an Tischen und Sitzbänken. Zu-
demwurdedasHolzbeschädigt,
indem es eingeritzt und einge-
kerbt wurde. Nach ersten Schät-
zungen der Stadtverwaltung be-
läuft sich der Schaden auf rund
500 Euro. Mitarbeiter der Bar-
singhäuser Beschäftigungsini-

tiative (BBI) haben die beschä-
digte Tischplatte demontiert und
prüfen nun, welche Maßnahmen
ergriffen werden können, um die
Gefahr von weiteren Beschädi-
gungen zu senken oder im bes-
ten Falle auszuschließen.

Neben den aktuellen Vorfällen
an den Schutzhütten hören auch
die Zerstörungen an den Schulen
in Barsinghausen nicht auf. Die
Stadthattesich inderVergangen-
heit bereits gezwungen gesehen,
Belohnungen für Hinweise auf
Verursacher auszusetzen. Ge-
bracht hat es nichts. Aus den
SchulenwurdenderStadtverwal-
tung im Januar und Februar wei-
tere Sachbeschädigungen ge-
meldet. Dazu gehören beschä-
digte Fenster in der KGS,
Schmierereien im Schulzentrum
AmSpalterhals, einebeschädigte
Tür in der KGS-Sporthalle, be-
schädigte Yogamatten, ein ka-
puttes Tornetz und eine demolier-
te Flugschaukel an der Astrid-
Lindgren-Schule sowie eine mut-
willig zerstörte Gehwegleuchte.

Die Täter hätten auch im Fall
desVandalismusanSchulenbis-
lang nicht ermittelt werden kön-
nen, teilt die Stadt mit. Die Kos-
ten für die Beseitigung der Schä-
den trage deswegen derzeit die
Allgemeinheit. Für Hinweise, die
zur Ermittlung der Verantwortli-
chen führen, setzt die Stadt Bar-
singhausen nun erneut eine Be-
lohnung vonbis zu 500Euro aus.

Die Belohnung werde ausge-
zahlt,wennderoderdieTäterge-
fasst und rechtskräftig verurteilt
worden seien, teilt die Stadtver-
waltung mit. Hinweise nimmt die
Stadt per E-Mail an schaden@
stadt-barsinghausen.de ent-
gegen.

Ruinierte Tischplatte: Diese Brandflecken in der Schutzhütte in Hohenbostel wur-
den vermutlich durch einen Einweggrill verursacht. FOTO: STADT BARSINGHAUSEN

Was unser Experte rät:
Gehen Sie bereits bei ersten Anzeichen von Gelenkverschleiß
aktiv dagegen vor, bevor die Schmerzen Ihren Alltag
bestimmen: Rubaxx Arthro ist speziell bei Arthrose
zugelassen und bietet Betroffenen nicht nur wirksame,
sondern zugleich gut verträgliche Hilfe.

Arthrose zerstört schleichend
den Knorpel und verursacht
starke Schmerzen. Doch For-
scher entdeckten, dass ein
pflanzlicherWirkstoff bestimm-
te Körperzellen stoppen kann,
die den Gelenkknorpel bei Ar-
throse angreifen – was das für
Millionen Arthrose-Patienten
bedeutet.

Die moderne Medizin er-
forscht immer mehr pflanzliche
Wirkstoffe bis ins Detail – auch
die heimische Mistel. Schon vor
über 100 Jahren vermuteten Na-
turbeobachter ihr Potenzial in
der Krebsbehandlung. Heute
analysieren Wissenschaftler ihre
Eigenschaften in hochmodernen
Laboren und untersuchen ihre
therapeutische Wirkung inten-
siv. Tatsächlich wird die Mistel
mittlerweile in der begleitenden
Krebstherapie eingesetzt, da sie
sich beim Gebrauch gegen ma-
ligne Tumore bewährt hat. Sie
aktiviert den programmierten
Zelltod einer geschädigten oder
funktionsunfähigen Zelle als
Überlebensschutz des gesunden
Gewebes. Das Geniale: For-
scher fanden heraus, dass der in
der Mistel enthaltene Wirkstoff
Viscum album bei Arthrose hel-
fen kann1.

Arthrose – die wichtigsten
Fakten

Arthrose gilt als eine Ver-
schleißkrankheit der Gelenke,
bei der sich der Knorpel an den
Gelenken abnutzt. Dies führt
zu starken Schmerzen und Ent-
zündungen. Altersbedingter
Verschleiß gilt dabei als eine der
Hauptursachen. Aber auch Be-
wegungsmangel, Übergewicht
oder Fehlstellungen können Ar-
throse begünstigen.

Ein typisches Zeichen ist der
„Anlaufschmerz“. Dabei verspü-

ren Betroffene beim Loslaufen
auf den ersten Metern ein Ziehen,
z. B. in der Hüfte oder im Knie.
Arthrose beginnt außerdem in
vielen Fällen damit, dass sich die
Gelenke steif anfühlen oder an-
schwellen. Später kommt häufig
ein Belastungsschmerz hinzu.

Raubbau an den Gelenken:
Wie Arthrose den Knorpel zerstört

1Hedge et al. (2011) Viscum album Exerts Anti-Inflammatory Effect. PLoS ONE. 2011;6(10):e26312 • 2Lavastre et al. (2004) Anti-inflammatory effect of Viscum album. Clin Exp Immunol. 2004 Aug; 137(2):272-8 • Abbildung Betroffenen nachempfunden
RUBAXX ARTHRO. Wirkstoff: Viscum album Ø. Homöopathisches Arzneimittel bei Verschleißkrankheiten der Gelenke. • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

wird Viscum album bei Steifig-
keit sowie bei Ziehen und Rei-
ßen im Knie angewendet. Der
Wirkstoff überzeugt vor allem
deswegen bei Arthrose, da er
sowohl schmerzlindernd als
auch entzündungshemmend
wirkt.1 Der Wirkstoff kann laut
In-vitro-Studien durch den
apoptotischen Zelltod sogar be-
stimmte Körperzellen stoppen,
die den Gelenkknorpel bei Ar-
throse angreifen.2 Somit wird
der Knorpel geschützt und die
bei Arthrose typischen Anlauf-
und Belastungsschmerzen wer-
den bekämpft. Inzwischen gibt es
ein rezeptfreies Arzneimittel in
Deutschland, was den Wirkstoff
Viscum album hochkonzentriert
enthält. Es ist in Apotheken un-
ter dem Namen Rubaxx Arthro
erhältlich. Das Arzneimittel ist
gut verträglich. Neben- oder
Wechselwirkungen sind nicht
bekannt.

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx Arthro
(PZN 15617516)

www.rubaxx.de

Der vielversprechende
Wirkstoff Viscum album

Der Wirkstoff Viscum album
kann auch bei Arthrose helfen!
Denn: Laut Arzneimittelbild

PflanzlicherWirkstoff kann Körperzellen stoppen, die den Knorpel bei Arthrose angreifen

Stark gegen
den Schmerz,
sanft zum
Körper!

Jetzt in
Vorteilsgröße

100 ml

Medizin ANZEIGE

10887501_002626
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Brandruine blockiert
Neubaupläne

Nach Großfeuer in Empelde ist zerstörtes Sportparkrestaurant noch immer nicht abgerissen
Empelde.Nur noch eine Brand-
ruine ist übrig geblieben. Das
Sportparkrestaurant auf dem
Gelände der Bezirkssportanlage
in Empelde kann nicht mehr sa-
niert werden. Allerdings lässt der
Abriss des Gebäudes weiter auf
sich warten. Zweieinhalb Jahre
nach dem Großbrand, bei dem
auch das Vereinsheim von TuS
und Borussia Empelde zerstört
wurde.

Zwar plant die Stadt Ronnen-
berg einenNeubau für die bereits
abgerissene Unterkunft der bei-
den Vereine. Doch dieses Vorha-
ben wird von der verbliebenen
Brandruine desHotelrestaurants
blockiert. „Es ist unsinnig, neben
der Ruine einen neuen Umklei-
detrakt zu bauen, wenn wir nicht
wissen, wie es drumherum wei-
tergeht“, erklärt der städtische
Fachbereichsleiter Frank Schulz.

Im Oktober 2023 hatte nach
denErkenntnissender Polizei ein
technischer Defekt im Sport-
parkrestaurant einen Kabel-
brand verursacht, durch den das
Feuer ausgebrochen war. Die
Flammen griffen auch auf das
städtische Sportheim über. Zer-
stört wurden nicht nur dasDomi-
zil der beiden Vereine, sondern
auch eine Kegelbahn und ein
Schießstand. Die Stadtverwal-
tung ließ das ausgebrannte
Sportheim aus Sicherheitsgrün-
den zeitnah abreißen. Für die
Vereine fand sie vorübergehend
Ausweichquartiere: die benach-
barte Ballsporthalle als Umkleide
und Container als Lagerräume.

„EinGutachter hatdieBoden-

platte des abgerissenen Sport-
heims nach einer Schadstoff-
untersuchung schon Ende 2023
für einen Neubau freigegeben“,
berichtet Fachbereichsleiter
Schulz. Allerdings hatte dieStadt
die Immobilie des Hotelrestau-
rants 2008 verkauft – samt
SchießstandundKegelbahn. Für
das Gebäude in Privatbesitz lau-
fe derzeit ein Zwangsversteige-
rungsverfahren, sagt Schulz. „Es
ist nicht sanierbar.“ Die Stadt
plant demnach, die brandge-

schädigte Nachbarimmobilie zu
erwerben. Für den Kauf gibt es
auchschoneine „Haushaltsposi-
tion“. Die Verhandlungen dauern
aber an.

Auf dem rund 2600 Quadrat-
meter großen Grundstück soll
laut Schulz nicht nur ein neues
„Funktionsgebäude“ als Ersatz
für die Sportvereine entstehen.
Der Standort sei nach dem ge-
planten Ankauf der Erweite-
rungsfläche (und einem Abriss)
auch geeignet, um dort für die

KGS Ronnenberg zusätzliche
Räume einzurichten – für ver-
schiedene Zwecke, etwa im so-
zialpädagogischen Bereich.
„Eine Entwurfsplanung der Ge-
bäudewirtschaft gibt es aber
noch nicht“, erläutert Schulz. Vor
dem vollzogenen Erwerb der an-
grenzenden Fläche sei eine Pla-
nung nicht sinnvoll.

Die Verhandlungen verlaufen
aber offenbar zäh. Schon unmit-
telbar nach der Versicherungs-
entschädigung für das abge-

brannte Sportheim habe die
Stadt dem Privateigentümer ein
erstes Kaufangebot unterbreitet,
berichtet Schulz. Das habe die-
ser jedoch zurückgewiesen. Im
vergangenen Jahr gab es ein
neues Angebot seitens der
Stadt.

Laut Schulz bestehenmehre-
re Möglichkeiten: „Entweder
kaufen wir die Immobilie, so wie
sie ist – nach dem Verkehrswert
aus dem Gutachten für die
Zwangsversteigerung.“ Dann
übernehme die Stadt den Abriss
und ziehe die Entsorgungskos-
ten vom Kaufpreis ab. Wenn der
Eigentümer den Rückbau selbst
erledige, wolle die Stadt das rei-
neGrundstück für einen anderen
Preis kaufen. Jetzt hänge alles
davon ab, wie der Eigentümer
sich verhalte. „Wennwir unshan-
delseinig werden, könnte schon
in diesem Halbjahr die Grobpla-
nung für den Neubau beginnen“,
kündigt Schulz an.

Was die Stadt an dem Stand-
ort baurechtlich umsetzen kann,
orientiert sich nach den Worten
des Fachbereichsleiters daran,
welche öffentlichen Zwecke der
Neubau bedienen soll. „Nach
einer Abstimmung mit den Ver-
einen könnte erst einmal ein Um-
kleidetrakt entstehen“, meint
Schulz. Zudem sollen mögliche
Synergien für weitere städtische
Nutzungszwecke auf dem
Grundstück geprüft werden.
Eine Immobilie für eine gewerbli-
che Nutzung – mit einem Ver-
pachtungsmodell, etwa fürGast-
ronomie – sei aber nicht geplant.

Brandruine als Hinderniss für einen Sportheim-Ersatzbau: Der verwüstete Eingang des Sportparkrestaurants erinnert un-
verändert an den Großbrand, bei dem auch das Vereinsheim von Tus und Borussia Empelde zerstört wurde.

FOTO: INGO RODRIGUEZ

Sorsumer sammeln Müll
Sorsum. ZahlreicheHelfer haben
sich Ende März an der Müllsam-
melaktion „DergroßeRausputz“ in
Sorsum beteiligt. Ausgerüstet mit
Handschuhen und Greifzangen
befreiten sie Straßenränder und
Grünflächen von Abfällen. Dabei
kam eine beachtliche Menge Müll

zusammen – von Verpackungen
bis zu ungewöhnlichen Fundstü-
cken wie einer Bauchtasche mit
Klapp-Handy. Die SPD Sorsum
dankte allen Beteiligten und be-
tonte die Bedeutung solcher Ak-
tionen für Umweltbewusstsein
und Gemeinschaft. (TOW)

Polizei kontrolliert
stundenlang den

Verkehr
Aktion soll Verkehrssicherheit

nachhaltig erhöhen

Barsinghausen. Bei einer groß
angelegten Verkehrskontrolle
haben Polizei, Zoll und Bundes-
amt für Logistik undMobilität am
Mittwoch, 8. April, zahlreiche
Verstöße festgestellt. In der Zeit
von 12 bis 20 Uhr richteten die
Einsatzkräfte Kontrollstellen an
derB65 zwischenWichtringhau-
sen und Nordgoltern sowie an
der L392 amEsseler Hof ein. Ziel
der Aktion war es nach Angaben
des Polizeikommissariats Bar-
singhausen, die Verkehrssicher-
heit zu erhöhen und zugleich
Eigentumskriminalität sowie Ver-
stöße im gewerblichen Verkehr
stärker in den Blick zu nehmen.

Zahlreiche Tempoverstöße
im Fokus

Insgesamt ahndeten die Beam-
ten 99 Verstöße. Den größten
Anteil machten Geschwindig-
keitsüberschreitungen aus: In 83
Fällen waren Autofahrer zu
schnell unterwegs, drei von ih-
nen müssen mit einem Fahrver-

bot rechnen. Zudem stellten die
EinsatzkräfteweitereDelikte fest.
Zwei Fahrer waren ohne gültige
Fahrerlaubnis unterwegs, ein
Autofahrer stand unter dem Ein-
fluss von Amphetaminen.

Auch andere Behörden
wurden fündig

Der Zoll leitete ein Verfahren we-
gen eines Verstoßes gegen das
Tabaksteuergesetz ein. Das
BALM stellte drei Verstöße im
Bereich des Güterkraftverkehrs
sowie bei Lenk- und Arbeitszei-
ten fest. Zusätzlich ahndeten die
Beamten neunweitere Verstöße,
etwa wegen technischer Mängel
an Fahrzeugen oder unzurei-
chender Ladungssicherung.

Die Kontrolle stieß laut Polizei
bei vielen Verkehrsteilnehmern
auf Zustimmung und wurde als
Beitrag zur Erhöhung des Si-
cherheitsgefühls wahrgenom-
men. Die beteiligten Behörden
bewerten die gemeinsame Ak-
tion als erfolgreich und kündigen
weitere vergleichbare Kontrollen
im Zuständigkeitsbereich an.

VON TOBIAS WELZ
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Inhaber: C. Estefania.
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ACHTUNG!
Letzter Aufruf für Pelze vor Saisonschluss.

Die Nachfrage ist groß, wir zahlen

bis zu 8.500 €

BARES FÜR WAHRES - DIE EXPERTEN SIND FÜR SIE VOR ORT

Jetzt anruf
en! Termin

sichern!

Tel.: 0163-
831 91 19● Schreibmaschinen ● Antik Spielzeug

● Goldbarren ● Antiquitäten ● Brillen ● Bilder
● Sammlerstücke ● Lammfelljacken ● Truhen
● Ikonen ● Designertaschen ● Nähmaschinen
● Silberbesteck ● Zinn ● Porzellan ● Münzen
● Diamanten ● Gemälde ● Perücken ● Uhren
● Bernstein ● Puppen ● Medaillen ● Orden
● Musikinstrumente ● Schallplatten ● Pfeifen
● Feuerzeuge ● Briefmarken ● Münzen
● Kerzenständer ● Klavier ● Taschenuhren
● Kristallgläser ● Bücher ● Vasen ● Krüge
● Bibeln ● Silber 90,100,800,900 ● ZahngoldWi

rk
au
fen

an
.. Ehe-

ringe

Ankauf von Schmelzgold aller Art!

Besteck auch versilbert

Zweigstelle:
Ringstraße 7

30457 Hannover-Ricklingen

Hauptfiliale:
Guerickestr. 5

30655 Hannover-Buchholz

Für Pelze Jacken +Män
tel bis zu 8.500 €*

Für Leder Jacken +Mä
ntel bis zu 3.500 €*

Antike Schreibmaschinen

Antike Nähmaschinen Antike Puppen

Markentaschen

Golfschläger

Letzter Aufruf für Pelz & Leder vor Saisonende.
Die Nachfrage ist groß.

Wir schätzen Ihre Antiquitäten, Pelze und Schmuck kostenlos.

Lederjacken & Lammfelljacken

Gemälde

Geschirr

Pelz- & Goldankauf

Bares für Wahres - jetzt an 2 Standorten in Hannover

Hauptfiliale: Guerickestr. 5 - 30655 Hannover-Buchholz
Zweigstelle: Ringstraße 7 - 30457 Hannover-Ricklingen

Tel.: 0163 - 831 91 19

Bares
für
Wahres

KOSTENLOSE HAUSBESUCHE BIS 100KM - TEL:0163-8319119

Wir zahlen
bis zu

je Gramm
Gold

165,-€
Wir zahlen
für Münz-
sammlun-

gen
bis zu
6.500€
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Mechatroniker/
Elektroniker (m/w/d)

druckzentrum
niedersachsen

Rodenberg (Landkreis Schaumburg) – direkt an der Autobahn
35 Stunden / Woche

Modernes Druckhaus mit Tradition
Wir sind ein modernes Druckhaus in Rodenberg – und das seit
über 100 Jahren. Mit innovativer Technik, einem starken Team und
kurzen Entscheidungswegen sorgen wir täglich für höchste Qualität.

Gut erreichbar: Unser Standort liegt direkt an der Autobahn
im Landkreis Schaumburg.

Deine Aufgaben
▶ Wartung, Instandhaltung und Reparatur unserer Produktionsanlagen
▶ Fehlersuche und Störungsbeseitigung an mechanischen und

elektronischen Systemen
▶ Unterstützung bei Installationen und technischen Verbesserungen

Das bringst du mit
▶ Abgeschlossene Ausbildung als Mechatroniker (m/w/d)

oder vergleichbar
▶ Technisches Verständnis und handwerkliches Geschick
▶ Selbständige und strukturierte Arbeitsweise
▶ Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit

Das bieten wir dir
▶ Attraktive Vergütung mit zusätzlichen Sozialleistungen

(z. B. JobRad, vermögenswirksame Leistungen,
betriebliche Altersvorsorge)

▶ Hansefit
▶ Sicherer Arbeitsplatz in einem traditionsreichen Unternehmen
▶ Modernes Arbeitsumfeld mit hochwertiger Technik
▶ Kollegiales Team und flache Hierarchie

Jetzt bewerben!
Du möchtest Teil unseres Teams werden?
Dann freuen wir uns auf deine Bewerbung!

Deine Ansprechpartnerin: Frau Maren Stiebitz, 05723 700984

bewerbungen@oppermann-dzn.de
Gutenbergstr. 1, 31552 Rodenberg

Wir sind eine familiengeführte Unternehmensgruppe und suchen eine
erfahrene Persönlichkeit, die Lust hat, Verantwortung zu übernehmen,
breit aufgestellt ist und uns in allen Bereichen der Buchhaltung unterstützt.

Wenn Sie Wert auf Eigenständigkeit, kurze Entscheidungswege und ein
kollegiales Umfeld legen – dann sollten wir uns kennenlernen.

Bewerben Sie sich jetzt und werden Sie Teil unseres Teams!

Kontakt Oppermann Druck und Verlag GmbH & Co. KG
Gutenbergstr. 1, 31552 Rodenberg
Herrn Marco Pieren | E-Mail: bewerbungen@oppermann-druck-u-verlag.de

Finanzbuchhalter (m/w/d) gesucht

Oppermann Druck und Verlag GmbH & Co. KG

Wir suchen zum
nächstmöglichen Zeitpunkt

MitarbeitendeMitarbeitende
HousekeepingHousekeeping (m/d/w)

als Aushilfe oder Teilzeit

Wellness-Hotel Harms GmbH
Gartenstr. 5 - 31542 Bad Nenndorf

Tel. 05723/9500
E-Mail: info@hotel-harms.de

Internet: www.hotel-harms.de

Ronnenberg
Ricklingen
Egestorf
Kirchdorf
Bredenbeck
Wennigser Mark
Steinkrug
Hohenbostel
Barsinghausen

#1 für Zuste
lljobs

Heute eingestell
t,

morgen zugestellt

Dein Job in Hannover & Region

jetzt.bewerben@lokalboten.de
Hotline: 0800 1234 399
(kostenfrei)

Egal ob Vollzeit, Teilzeit oder als Minijob.
Wähle aus den besten Zustelljobs
deiner Region den aus,
der zu dir passt!

Freie Stellen in

Schülerjob
gesucht?

Benthe
Gehrden
Barsinghausen
Stemmen
Hohenbostel
Großgoltern
Schulenburg

Freie Gebiete:

Jetzt Zeitungen austragen und Geld

verdienen bei der WM Vertriebs- und

Werbeservice GmbH

Einfach online, telefonisch (0800 1234 399)

oder überWhatsApp

bewerben und den QR-Code scannen:

Zur Verstärkung
unseres Teams
suchen wir
ab sofort in
Wunstorf:

Sachbearbeitung/Disponent:in (m/w/d)
für ökologische Lebensmittel

Seit 35 Jahren sind wir eine der führenden Marken
im Bio-Handel und bieten leckere, nachhaltige Lebensmittel.

IHRE AUFGABEN:
• Auftrags- und Reklamationsbearbeitung, Faktura

• Schnittstellenfunktion zwischen Kundenbetreuung
und Qualitätsmanagement

IHR PROFIL:
• Kaufmännische Ausbildung, mit Berufserfahrung,

gerne im Qualitätsmanagement

WIR BIETEN:
Ein engagiertes Team, flache Hierarchien, leistungsgerechte

Bezahlung und einen sicheren Arbeitsplatz in einem
nachhaltigen Unternehmen mit Zukunft.

Mehr Infos unter: oekoland.de

Immobilie in

seriöse Hände.

Geben Sie Ihre

Wir suchen für unsere
Kunden...
• Eigentumswohnungen
• Einfamilienhäuser
•Mehrfamilienhäuser
• Reihenhäuser und DHH

in und um…
• Ronnenberg
• Empelde
• Benthe
• Hemmingen

Für Sie vor Ort
Peter Läufer
0511 / 70077-66

www.hanvbimmo.de

Wir suchen
für unsere Kunden

wegen der großen Nachfrage:

• Reihen- und Doppelhäuser
• Ein- und Zweifamilienhäuser
• Eigentumswohnungen
• Grundstücke
• Wohn- und Geschäftshäuser
• Gewerbeobjekte

Profitieren Sie
von unserer kompetenten und

zuverlässigen Beratung in Ihrer Nähe!

Wennigser Str. 63 30890 Barsinghausen
Telefon (0 51 05) 8 14 32

www.immobilien-schloesser.com

Musterhausbesichtigung
Garbsen / Osterwald, Auterweg 25
Sonntag, den 12.04. von 14 – 16 Uhr
Wohnqualität für höchste Ansprüche,
175 m²Wfl., 5 Zi., Ankleide, 2 Bäder

 05031 77916 ▪ www.germann-bau.de

Entdecken Sie unsere 10 Bungalow-
Typen oder lassen Sie Ihr Traumhaus
ganz nach Ihren Vorstellungen planen.

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!

 05031 7791-73 ▪ www.germann-bau.de

Haushaltsauflösungen,
Entrümpelungen.
An-/ Verkauf

Fa. Michaela Ertel • 05105 / 80667

Wir suchen (m/w/d)
• Architekten
• Vertriebsleiter
DetaillierteStellenbeschreibungfinden
Sie auf unsererWebseite.

Germann Baubetreuung GmbH
Niels-Bohr-Straße 10, 31515 Wunstorf

www.germann-bau.de

Haushaltshilfe
für meinen 1 Personenhaushalt in
Barsinghausen (Innenstadt) gesucht
600,-€ mtl. netto (Minijob, 2x4 Std. pro
Woche, 6 Wochen bez. Urlaub)
‡ 0172 5422223

Haushaltshilfe deutschsprachig, 2x
wöchentl. in Gehrden gesucht, auf
Minijobbasis. 0172/3806987 ab 11Uhr.

Suche (65) Hausmeistertätigkeit bis
20 Std. Woche, auch für Reinigungs-
arbeiten bestens geeignet. FS und Auto
vorhanden. ‡ 0178/1783064

Zuverl. Maler su. Arbeit (0162)9421859

Eigentumswohnung oder MFH
gesucht von privatem Anleger,
vermietet oder Leerstand auch
sanierungsbedürftig 05192 137 92 15

KAUFE.ORDEN.PICKELHAUBEN
UNIFORMEN.URKUNDEN.FOTO'S
HELME.Hr.Röhl‡05102739927 mail:
hermangali@freenet.de

Der Sommer naht, biete Hilfe in Haus
und Garten, gern auch für Senioren.
Männlich, mobil, zuverlässig im Raum
Gehrden. ‡ 0172/5122139

SUCHE HAUS
EFH / MFH, auch sanierungsbedürftig
und älter oder zum Abreißen.
‡0176/86099868

SUCHE BAUMÖGLICHKEIT ab
400qm. Abschnitt vom Garten,
Abrisshaus, 2. Reihe, Resthof,
o.ä. ‡0176-15416372

Suche eine mögl. gut geschnittene 3
Zi.-Whg., im Raum Gehrden, gern m.
Kelleranteil, zum 01.05. o. 01.06.26.
‡05108/8765459

Gemeinsam mit der
Deutschen Umwelthilfe und
tausenden Menschen haben
wir das Verbot von Plastik-

tüten durchgesetzt.

Jetzt sorgen wir dafür, dass
auch das restliche Wegwerf-

Plastik verschwindet.

Gemeinsam mit der 
Deutschen Umwelthilfe und 
tausenden Menschen haben 
wir das Verbot von Plastik-

tüten durchgesetzt.

Jetzt sorgen wir dafür, dass 
auch das restliche Wegwerf-

Plastik verschwindet

|———————
——||—————————|SCHAFFENWIR.

Plastikfreie Meere?

© WDR/Fusswinkel

Mach mit. Als Fördermitglied. Für uns alle!
www.duh.de/50jahre

halten Sie Hoffnung
am Leben

Mit ihrer spende

Jetzt spenden

Spendenkonto: SozialBank
Empfänger: ärzte ohne grenzen e. V.
IBAN: DE72 3702 0500 0009 7097 00
BIC: BFSWDE33XXX
www.aerzte-ohne-grenzen.de/spende

BANGLADESCH: Unser Team versorgt die
Wunde des 4-jährigen Rohingya, Shofi.
Sein Vater Anas M. beruhigt ihn.
© Ante Bußmann/msf

IHRE
ANZEIGE?

... IHR SCHLÜSSEL
ZUM ERFOLG!

Inserieren Sie jetzt im burgbergblick.

Wir beraten Sie gern:

Tel.: 0800 - 154 42 33

E-Mail: kleinanzeigen@wochenblaetter.de

11126501_002626

11128201_002626

11921501_002626

10448001_002626

11199501_002626

11880901_002626

10259501_002626

35750801_002625

11879101_002626

11880201_002626

3074901_002626

11650201_002626

11882301_002626

STELLENANGEBOTE

STELLENMARKT

HANDWERK / GEWERBLICHE BERUFE

HOTEL / GASTRONOMIE

WEITERE BERUFSFELDER

HAUS− UND
REINIGUNGSPERSONAL

MINI− UND NEBENJOBS

STELLENGESUCHE

IMMOBILIENMARKT

IMMOBILIENVERKAUF

EIGENTUMSWOHNUNGEN

HÄUSER

IMMOBILIENKAUF−
GESUCHE

EIGENTUMSWOHNUNGEN

VERSCHIEDENES

GRUNDSTÜCKE

VERSCHIEDENES

MIETGESUCHE

WOHNUNGEN

WEITERE BERUFSFELDER
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Erscheinungsweise:
wöchentlich sonnabends

Es gilt die Preisinformation
Nr. 85 ab 01.01.2026

Falls Sie dieses Produkt nicht
mehr erhalten möchten, bitten wir
Sie, einen Werbeverbotsaufkle-
ber mit dem Zusatzhinweis » bitte
keine kostenlosen Zeitungen « an
Ihrem Briefkasten anzubringen.
Weitere Informationen finden Sie
auf dem Verbraucherportal
www.werbung-im-Briefkasten.de

Die Erinnerung ist wie eine Blume, die im Herzen nicht welkt.
Wir sind traurig Dich zu verlieren, erleichtert Dich erlöst zu
wissen und dankbar mit Dir gelebt zu haben.

Ilse Elster geb. Borowczyk

* 09.04.1938 in Wennigsen † 14.03.2026 in Bennigsen

In Liebe nehmen wir Abschied von unserer Schwester
und Schwägerin

Ursula Peter
Gertrud Gerberding
Herbert und Inge Borowczyk
Inge und Kurt Rennert
nebst Angehörigen

500 Stimmen GESUCHT
für das POP - GOSPEL - ROCK Projekt

Ein Aufruf an alle, die das
Singen lieben:

500 Stimmen auf der Bühne –
ein unvergessliches Erlebnis.

Das singOUT-Mass-Choir-
Projekt von Silas Edwin ruft
wieder alle auf: Sei dabei, mit
500 weiteren Stimmen auf
der Bühne. Ab sofort werden
aus Hannover und Umgebung
wieder Sänger jeden Alters
gesucht, die mitmachen und
die Begeisterung weitergeben
möchten. singOUT garantiert
ein unvergessliches Erlebnis
mit viel Spaß, Musik und
vielen Emotionen. Von Gospel
bis hin zu Pop und weiteren
Musikrichtung; der Mass-Choir
erhält durch die Stimmgewalt der

500 Sänger ein ganz besonderes
Klangvolumen.

Los geht es in Hannover mit
dem Eingangsworkshop am
13. Juni ‘26. Danach wird 1x
monatl. geprobt und sich 6
Monate lang auf den großen
Auftritt vorbereitet: dem
singOUT-Konzert im Kupelsaal
Hannover, am 06.März ‘27. Dort
präsentieren die 500 Stimmen
mit Solisten und Band, eine
Musikexplosion der Extraklasse.

Mitmachen können alle, die
Freude am Singen haben sowie
die Dynamik eines Mass-Choirs
erleben möchten. Sei dabei !

Anmeldung und weitere Info:
www.singout-projekt.de

HANNOVER

Studium neben der Ausbildung möglich!
Physiotherapie B.Sc. I Ergotherapie B.Sc.

rohrbach-schulen.de

Heisenbergstraße 17 I 30627 Hannover I Tel. 0511 95 68 90

Komm zu uns und werde
Physio- oder Ergotherapeut:in!

Tag der

offenen Tür

18. April
11 – 14 Uhr

8-Tage-
Senioren-
reisen

Zauberhafter Harz

ab Euro655,–
Kein Einzelzimmerzuschlag! (begr. Anzahl)
Zuschlag für DZ-Alleinbenutzung: € 100,–
Preisnachlass bei Selbstanreise: € 50,–
pro Person! (außer Sonderreisen)
Keine Parkgebühren!

pro Person im
Doppelzimmer
inkl. Halbpension

• Fahrt im Nichtraucherfernreisebus mit WC
• 7 Übernachtungen inkl. Halbpension
• Galabuffet und Harzer Spezialitätenbuffet
(im Rahmen der Halbpension)

• Geführter Spaziergang durch Alexisbad
• Unterhaltungsabende
• 1 Hexentrunk (nur *-Termin)
• Kostenlose Nutzung des Hallenbades u.v.m.
Wellnessangebot (+ € 100,– pro Person):
• Tägliche Nutzung des Wellnessbereiches
mit einer Auswahl von drei Saunen und
einem Panoramaruheraum

• 2 Anwendungen im Spa MORADA
„Waldoase“ (Fuß-Spa-Behandlung und
klassische Rückenmassage) u.v.m.

10.05.–17.05. | 07.06.–14.06.
05.07.–12.07.* | 02.08.–09.08.
23.08.–30.08. | 30.08.–06.09.

TERMINE 2026

SONDERREISEN (5/6 Tage)

INKLUSIV-LEISTUNGEN

Veranstalter: SKAN-TOURS Touristik International
GmbH · Gehrenkamp 1 · 38550 Isenbüttel

Buchung und Beratung bei einem Reisebüro
Ihrer Wahl oder unter dem kostenlosen

Kundenservicetelefon:
0800-1231919 (täglich von 8–18 Uhr)

Besondere Leistungen: Indian Summer-Buffet
und Harzer Heimatabend mit „All-inclusive-
Getränken“, zwei Ausflüge in die Natur u.v.m.
01.11.–06.11.26 ab € 398,–
15.11.–20.11.26 ab € 388,–

Besondere Leistungen: Themenbuffets,
Ausflug Westernstadt Pullman City, Ausflug
Glasmanufaktur HARZKRISTALL u.v.m.
10.05.–14.05.26 ab € 398,–
31.05.–04.06.26 ab € 398,–
Indian Summer

Glaswelt und Wilder Westen

Komfortable Zimmer, gastronomische Einrichtungen im Harzer Stil, ein renovierter Wellness-
bereich mit Hallenbad und Saunen sowie das Spa „WaldOase“für individuelle Wellnessangebote.

im SelketalHotel alexisbad

Fr. 24.04. bis So. 26.04.26
10 bis 17 Uhr

HERZLICHE EINLADUNG
ZUR HAUSMESSE

Kaufe PKW, Busse, LKWs
Bj. 70-2022 auch ohne

TÜV mit Mängeln, hohe KM,
Unfaller, Motorschäden,
einfach alles anbieten.

Tel.0172/4937225

Haushaltsauflösungen
Entrümplungen
An- und Verkauf

Thomas Ertel
π 0172 5 13 03 44

! Suche Uhren aller Art 01605319258!

Fenster putzen für je 4,– €
Angebot gratis! Christian Appel
05031/915626od. 0172/6663502

Dachsanierung frei, Garage, Carport,
Dachrinnen, Isolierungen, Reparatur,
Fassaden/Verkleidung(0157) 33370799

Roller, Mopeds, Motorräder,
Aufsitzmäher gesucht. Auch defekt.
05121/2068883

Suche Suzuki Jimny ab Bj. 2018
(neues Modell) ‡ 0177/147 69 26

Kaufe/Hole Motorräder, Roller, Mofas,
Mopeds. Auch defekt.
‡ 0172/5156511

Wir kaufen Wohnmobile+Wohnwagen
‡ 03944-3 61 60, www.wm-aw.de Fa.

Kaufe altes Silberbesteck, auch versil-
bert ‡ (0177) 8884144

Sammler sucht gebrauchte
Schallplatten und HiFi-Stereo-Geräte
‡0170/3610367

Zaunbau, Baumfällung, Pflasterarb.,
Rollrasen uvm. ‡0157/52461902

Gartenpflege, Rasen vertikutieren
‡0172 1790101

Gartenpflege aller Art, Baum- und He-
ckenschnitt. ‡ (0162) 8982409

!Achtung Großer Ankauf!
Abendgarderobe, Pelze, Leder, Trach
ten, Kristall, Porzellan, Silber, Zinn,
Bernstein, Möbel, Kunst u. Krempel
zum fairen Preis ‡ (0152) 15 23 78 11

Waffen-Sammler mit Erwerbsberech
tigung sucht: Schreckschuss, Luft &
Vorderlader, Deko & Salut, Karabiner,
Bajonette usw. ‡ 0176 96 45 42 33

Fliesenleger + Badsanierung
‡ 0160/97739654

Suche alte Videospiele/Konsolen zB
Nintendo, Sega, Playstation, Atari, xbox
u.ä. Zubehör, Controller, Zeitschriften,
Werbemittel... ‡ 04236 8089944

Modellbahner suchen Eisenbahn &
Zubehör. Anlage oder Sammlung. Auch
Modellfahrzeuge usw. 0175-777 44 99

kaufe Luftgewehre und Luftpistolen
auch defekt sowie Wiederladezubehör
‡ 015170130953

Dachdecker bietet an: Flachdach-
sanierung, Dachreparaturen, Asbest
Abbau + Entsorgung Schweißbahn,
Garagendach, Carport, Dachrinne
reparieren u. erneuern, Dämmung,
Fassade, Terrasse bauen
0176/42559229 Matthias Dachdecker

Für Senioren bequemes Renovieren.
Wir gestalten Ihre Wohnung, räumen
aus u. ein, hinterlassen ein saub. Heim.
Malerbetrieb Gebr. Maikowski GbR,
www.seniorenmaler.de (0511)-314441

www.allesweg24.de
Der Fachbetrieb für Entrümpelung und
Haushaltsauflösung mit Wertver-
rechnung. ‡ (0511) 499495

www.ihr-helferchen.de
Die faire Haushaltsauflösung & Entrüm-
pelung. Vom Keller bis Dach. Mit fairer
Wertverr. Wir arbeiten gründlich, besen-
rein & diskr. ‡ 0511/12271851

Gartenarbeiten und Entsorgung aller
Art. 30% Rabatt ‡ (01 51) 64 34 69 48

Hecken/Baumschnitt,Gartenpflege
zum FP.-10% Rabatt ‡0176 23608987

Dach: Kleinflick & Rinne ‡44497279

Gartenpflege zum FP 0163/7709224

Umzüge, Entr.,Transp. 0511/71657401

Ulrike, 64 J., natürlich, mit weibl. Figur
u. hüb. Gesicht. Ich liebe das
Landleben, koche mit Leidenschaft,
halte meinen Haushalt in Ordnung.
Was mir fehlt: füreinander da sein, Nähe
spüren, gebraucht u. geliebt werden.
Findest Du auch, dass alles zu zweit
schöner ist? Dann melde Dich üb. PV,
ich freue mich sehr auf Dich. Tel.
01520-8293309

Ulla, 69 J., verwitwet, mit schlank-
weibl. Figur. Bin eine ordentl. u.
aufmerksame Hausfrau, die gerne
kocht, Auto fährt u. Musik mag.
Möchte Ihnen meine Fürsorge u. Liebe
schenken. Sollten Sie ortsgeb. sein,
kann ich auch zu Ihnen kommen.
Folgen Sie Ihrem Herzen u. rufen Sie
üb. PV an. Tel. 0176-34498406

Er (60, ungeb., Tagesfreiz.) su. nette
Dame f. Dates, Freundschaft, u. viell.
Partnerschaft SMS 0160 65 47 573

MEIN
ERBE
WILD
NIS

ALLESTARS.
ALLETICKETS.
EINSHOP!

haz-ticketshop•np-ticketshop

IHR TESTAMENT
FÜR EINE WELT
OHNE HUNGER

Bestellen Sie kostenlos und unver-
bindlich unseren Testament-Ratgeber:

www.aktiongegendenhunger.de/
testament

IHR TESTAMENT FÜR
EINE WELT OHNE HUNGER

Bestellen Sie kostenlos und unverbindlich
unseren Testament-Ratgeber:
www.aktiongegendenhunger.de/testament

CHIFFREANTWORT!
Bitte schicken Sie uns ihre Antworten auf
Chiffre-Anzeigen an folgende Adresse:
HAZ/NP Geschäftsstelle Hannover,
Lange Laube 10, 30159 Hannover

WIEDERGEBOREN ALS ORANG-UTAN UND
BOS IM TESTAMENT? GLÜCK GEHABT!
Borneo Orangutan Survival | orangutan.de/testament

GLÜCK SCHENKEN?
... MIT UNSEREN FAMILIENANZEIGEN!
Mit einer Grußanzeige zeigen Sie einem
lieben Menschen, dass Sie an ihn denken:
Tel.: 0800 - 154 42 33
E-Mail: familienanzeigen@madsack.de
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11830501_000126

11761001_002626
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10845201_002626

10854502_002626
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37771701_002625

11723601_002626

11724701_002626
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TRAUERANZEIGEN

VERANSTALTUNGEN REISEMARKT

REISE / TOURISTIK

WEITERE ANGEBOTE

KRAFTFAHRZEUGMARKT

KFZ ANGEBOTE

ALLGEMEINE
PLATZIERUNG

KFZ GESUCHE

PKW KAUFGESUCHE

MOTORRÄDER /
ZWEIRÄDER

WOHNMOBILE /
−WAGEN

MARKTPLATZ

MARKTPLATZ

MÖBEL / HAUSRAT

TV / FOTO /
PHONO / ELEKTRONIK

SCHMUCK & UHREN

GARTEN

KUNST− UND
SAMMLERMARKT

BAUEN & WOHNEN /
BAUMARKT

HOBBY UND FREIZEIT

DIENSTLEISTUNGEN

BEKANNTSCHAFTS−
ANZEIGEN

BEKANNTSCHAFT

SIE SUCHT IHN

ER SUCHT SIE
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Rätselspaß am Wochenende

www.asb-menueservice.de

ASB-Menüservice
• 365 Tage im Jahr
• große Menüauswahl, auch für Diabetiker
• garantiert heißes Mittagessen
• Wir liefern in Barsinghausen, Wennigsen,
  Gehrden, Bad Nenndorf und Rodenberg.

Jetzt unverbindlich beraten lassen!
            Telefon (05105) 77 00 33

Wir helfen
hier und jetzt.



Weil jede Münze Geschichte trägt
bewerten wir sie mit Fachwissen

und Respekt.

Nutzen Sie jezt Ihre einmalige Chance!

Barren & Münzen

Zahngold
(auch mit Zähne)Altgold

Diamanten

Armbänder

Diamanten
Schmuck

Gold Schmuck

Golduhren

*Markenschmuck
**Marken Besteck

Schmuck - Besteck - Münzen oder Barren - Versilbertes Besteck - Silber Geschirr

Auch MDM und Kurs Münzen

AUFRUF ZUM SAISONENDE
Pelze - Nerze - Fuchse aller Art

Nutzen Sie diese Gelegenheit!

Markenuhren

Ankauf von LEDERJACKEN / LEDERMÄNTEL

JJUUWWEELLIIEERR DDAAVVIIDD
BBAARRSSIINNGGHHAAUUSSEENN

**In Verbindung mit Gold

Silberbesteck

ZUR ZEIT

pro Kilo**

WIR ZAHLEN

Silberbesteck

Bis zu

3.000,-
ZUR ZEIT

pro gramm*

WIR ZAHLEN

Bis zu

5,-

Wir kaufen Silber aller Art

Antiker Silberschmuck

ZUR ZEIT

pro Kilo**

WIR ZAHLEN

Silberbesteck

Bis zu

3.000,-

,,Gold verkaufen ist Vertrauenssache-bei uns sind Sie in besten Händen´´

Verkaufen Sie Ihr Gold oder Silber jetzt bei Juwelier DAVID und sichern Sie sich Ihren

Sofortgewinn beim Glückslos-Gewinnspiel!

Jeder Verkäufer zieht ein Los - Gewinne 10€ bis 100€ direkte Bargeld auszahlung
In dieser Woche ist jeder Kunde ein Gewinner

Kostenlos bis zu 40 km!

bis zu

88..550000 **,,--
WIR ZAHLEN

Montag Dienstag Mittwoch FreitagDonnerstag

13
April 2026

14
April 2026

15
April 2026

16
April 2026

17
April 2026

AKTION NUR 5 TAGE GÜLTIG!

WIR ZAHLEN
ZUR ZEIT
Bis zu

145,-
pro gramm*

für Markenschmuck

Euro

Mo.-Fr. 10:00-18:00
Sa. 10:00-14:00

TEL. 0163 / 6 09 89 55
MARKTSTRASSE 24  30890 BARSINGHAUSEN

Inh. David Moses Goman

11469801_002626


